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Durch die Aufteilung in kleine 
Gruppen konnten Bernd und Karl 
uns Tipps zur Verbesserung unserer 
Fahrtechniken geben. Nicht nur 
dem Bergabfahren wurde gefrönt, 
sondern wir genossen auch das 
gemütliche Zusammensein in den 
Pausen und im Hotel. 

Leider war uns der Wettergott am 
letzten Tag nicht mehr so wohl-
gesonnen, so dass wir bereits am 
Sonntag nach dem Frühstück die 
Heimreise antraten nach einem sehr 
schönen verlängerten Wochenende 
ohne größere Stürze und Blessuren. 

Wir danken Karl und Bernd fürs 
Guiden und besonders Ingrid fürs 
Organisieren dieser gelungenen 
Ausfahrt.  

(Bea Schurr & Bernd Buchmann) 

Trail-Surfing im Erzgebirge 

Mitte August ging es für sieben Mountainbiker und Moutainbikerinnen 
mit Martin ins Erzgebirge. Genauer gesagt in den Sportpark 
Rabenberg. Zu DDR-Zeiten noch Leistungszentrum des Spitzensports, 
bietet der Sportpark heute Sportstätten und Unterkünfte für ein breites 
Spektrum an Gästen. Für uns war natürlich das bereits 2013 
eingeweihte Trailcenter das Objekt der Begierde. 

Das Trailcenter Rabenberg umfasst Wege mit einer Gesamtlänge von 
�H�W�Z�D���������N�P�����'�D�Y�R�Q���V�L�Q�G���F�D�����������N�P���6�L�Q�J�O�H�ò�7�U�D�L�O�V�����G�L�H���L�P���:�H�V�H�Q�W�O�L�F�K�H�Q��
naturbelassen sind. Die Trails können auf Touren mit unterschiedlicher 
Länge und Schwierigkeitsgrad beliebig miteinander kombiniert werden. 
Vom einfachen und flowigen „Flowing Ten“ über die spaßige „French 
Line“ mit vielen Sprüngen bis hin zum verblockten und anspruchs-
vollem „Stone Garden“ ist hier für jeden etwas geboten. Und auch wenn 
sich die Tiefenmeter durch das berghoch Strampeln erstmal verdient 
werden müssen, so sind die Anstiege auf den Uphill-Trails nur noch 
halb so schlimm. 
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Gleich nach der Anreise am Donnerstag ging es mit einer entspannten 
Runde im Trailcenter los. Nachdem die Einsteigerrunde nach 10 km 
und 200 Hm recht schnell absolviert war, machten wir uns gleich auf 
die etwas größere und anspruchsvollere Runde, die uns nach 
Johanngeorgenstadt führte. Nach einer Stärkung im Café direkt an der 
Tschechischen Grenze ging es auf die letzten Kilometer zurück zum 
Sportpark. Am Ende des Tages standen 40 km und 1050 Hm auf der 
Uhr. Nach dem Abendessen haben wir den Tag gemeinsam auf der 
Terrasse ausklingen lassen. 

Am nächsten Tag schnallten wir unsere Räder nochmal auf die Autos 
und fuhren in den nahegelegenen Trail Park Klinovec. Dank des 
Sessellifts ging das Sammeln der Tiefenmeter hier etwas leichter von 
der Hand.  Stück für Stück haben wir uns von der leichten und schier 
endlos langen „Azur“ über die etwas schnellere und sehr spaßige 
„Rubin“ bis hin zum „Baron“ mit unzähligen Tables und Anliegern 
vorgearbeitet. Das Prädikat flowig verdienen dabei alle der drei Lines. 

Nicht ganz so flowig, dafür technisch umso anspruchsvoller ging es auf 
der Downhillstrecke „Illegal“ zu. Hier kamen sogar die besten Fahrer 
unter uns an ihre Grenzen. 

Am Samstag haben wir dann die große und anspruchsvolle Runde im 
Trailcenter unter die Räder genommen. Nach einer ausgiebigen 
Mittagspause im Trailcafé, bei der auch das eine oder andere 
Mittagsschläfchen drin war, ging es nochmal auf Entdeckungstour, bei 
der wir noch einige neue Trails erkunden konnten. Nach dem 
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anstrengenden Tag war die Vorfreude auf den bevorstehenden 
Grillabend groß. Henning und Martin versorgten uns mit Fleisch vom 
Rost. Dazu gab es Salate und auch das ein oder andere Bier durfte 
nicht fehlen. 

 
Nachdem wir drei Tage lang strahlenden Sonnenschein genießen 
durften, hatte sich für Sonntag Regen angekündigt. Doch da der am 
Vormittag noch auf sich warten ließ, konnten wir selbst den letzten Tag 
noch nutzen, um nochmal unsere Lieblingstrails abzufahren, bis wir 
dann am frühen Nachmittag die Heimreise angetreten haben. 

Danke an alle Teilnehmer, die den Ausflug zu einem besonderen 
Erlebnis gemacht haben. 

Rabenberg: Wir kommen sicher wieder! (Martin Zänker) 

 

 
 

Ein großes Dankeschön! 
 

Wir bedanken uns bei den Inserenten in unserem Jahresheft für die 
großzügige Unterstützung. 

Und natürlich vielen Dank an alle, die durch Berichte und Bilder 
zum Gelingen dieses Mitteilungsblattes beigetragen haben! 
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Höhlengruppe „Speleoclub ANDON“ 

Wie jedes Jahr begann unser „Höhlenjahr“ mit den Winterquartier-
kontrollen. Kontrolliert wurden dabei von uns nicht nur Höhlen im 
Landkreis, sondern wir unterstützten auch verschiedene Zählungen in 
angrenzenden Landkreisen, wie z.B. im Hessenloch bei Königsbronn 
(HDH) oder in der Grubschwart bei Raitenbuch (WUG). 

An der Kinderhöhlentour nahmen dieses Jahr viele Familien teil. Ziel 
des Halbtagesausfluges waren geheimnisvolle Bergwerksstollen und 
eine Kleinhöhle im nahen Altmühltal. Der Zustieg zu den Stollen und 
der Höhle gestaltete sich deutlich schwieriger als die Objekte selbst. Es 
ging querfeldein über Stock und Stein am Steilhang, bis die extrem 
versteckt gelegenen Eingänge erreicht waren. Bei den beiden alten 
Bergwerksstollen handelte es sich vermutlich um ehemalige Versuchs-
stollen von ~1910 für den Abbau von Kalksteinplatten. Diese weisen 
eine Länge von grob 30 Metern und 120 Metern auf und ziehen sich 
ohne Abzweigungen durch den Berg. An einigen Stellen kämpfte man 
sich tapfer durch kartoffelbreiartige Lehmablagerungen vorwärts. 

 
Eine kleine Höhle wurde ebenfalls im Zuge der damaligen Bergbau-
arbeiten angeschnitten und geriet danach vollkommen in Vergessen-
heit. In dieser Kleinhöhle finden sich riesige Kalzitkristalle, welche 
sowohl Kinder als auch Erwachsene beeindruckten. Der Einstieg in das 
schöne Loch ist allerdings nur kriechend möglich. Es wurde auf der 
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Höhlenwanderung noch einem nahelegenden, ehemaligen Bierkeller ein 
Besuch abgestattet. 

Höhlenmäßig wurde 2024 zwar (noch) nichts Neues entdeckt. 
Allerdings hat Daniel Ott von den Grabenstettener Höhlenforschern eine 
offizielle Grabungsgenehmigung für eine sehr vielversprechende Doline 
im Landkreis Donau-Ries erkämpft. Hier hilft man, soweit es möglich 
ist, bei dem enorm aufwändigen Vorstoß ins Unbekannte mit. 

 
Grabungsdoline mit Bach 

Die sehr steile und große Ponordoline 
leitet bei Regenfällen beeindruckende 
Wassermassen ohne Rückstau in den 
Untergrund ab und enthält, unter 
meterhohem Schutt und Dreck 
verborgen, sicher einen Zugang in eine 
Höhle. In dem Waldstück befinden sich 
zudem unzählige weitere Dolinen und 
leiten das gesamte Oberflächenwasser 
der Gegend in den Untergrund ab. Das 
Wasser tritt dann erst wieder in einer 
etwa 10km Luftlinie entfernten Quelle zu 
Tage. Dazwischen ist das Vorhanden-
sein eines weitverzweigten, riesigen 
Höhlensystems gewiss. Momentan hat 
man bereits etwa einen 6m tiefen 
Bergwerksschacht in das Schluckloch 
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gegraben. Der nachrutschende Schutt wird professionell mit einem 
massiven Stahlkäfig gegen Einsturz gesichert. Mit einer ausgeklügelten 
Seilwindenkonstruktion werden zudem Erde und Dreck aus der 
Grabungsstelle befördert und somit können an einem Wochenende 
mehrere Zentimeter Tiefe gewonnen werden. Das erste Donau-Rieser 
Großhöhlensystem erscheint zum Greifen nahe ... 

Höhlenexkursionen wurden dieses Jahr mit den Kindern in die 
rentnerfreundliche Schauhöhle Charlottenhöhle und die Marien-
glashöhle unternommen, sowie in die einfach zu begehende Arndthöhle 
bei Kipfenberg. (Jochen Pesahl) 
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Die historische Ecke 

In Zeiten schneearmer Winter kaum vorstellbar: Skifahren direkt vor 
der Haustür. Hier ein Bericht aus der Donauwörther Zeitung vom 1. 
Februar 1953: 
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Kontaktdaten 
 

Vorstandschaft & Verwaltung:    
 

1. Vorsitzender Dr. Bernd Prause   
 E-Mail: 1-vorsitzender@dav-donauwoerth.de 
2. Vorsitzender Dr. Dieter Wörle     
 E-Mail: 2-vorsitzende@dav-donauwoerth.de 
Schatzmeister Werner Jäntsch  
 E-Mail: schatzmeister@dav-donauwoerth.de 
Schriftführer  Manfred Schurr    
  E-Mail: schriftfuehrung@dav-donauwoerth.de 
Mitgliederverwaltung Siegbert Spring, Rita Stark 
 E-Mail: mitgliederverwaltung@dav-donauwoerth.de 
 
Bereiche & Sparten: 
 

Ausbildung Tim Roser    
 E-Mail: ausbildung@dav-donauwoerth.de 
Familiengruppe Kristina Hahn    
 E-Mail: familie@dav-donauwoerth.de 
Jugendreferent Florian Siewert  
  E-Mail: jdav@dav-donauwoerth.de 
Kletterhalle (Betrieb) Michael Schleier 
 E-Mail: info@kletterhalle-don.de 
Mountainbike Bernd Buchmann   
 E-Mail: mountainbike@dav-donauwoerth.de 
Naturschutzreferent Hubert Völkl  
 E-Mail: naturschutz@dav-donauwoerth.de 
Klimaschutz Stefan Rösch 
 klimaschutz@dav-donauwoerth.de 
Presse Cathrin Hunter 
 E-Mail: presse@dav-donauworth.de 
Touren AlpinCenter   
 E-Mail: tourenreferent@dav-donauwoerth.de 
Vereinsheim Albert Ludwig 
 E-Mail: vereinsheim@dav-donauwoerth.de 
Wanderwart Hans-Peter Schaupp    
 E-Mail: mittwochswandern@dav-donauwoerth.de  
Wegebau Markus Hörbrand  
 E-Mail: wegebau@dav-donauwoerth.de 
 
Weitere Kontaktdaten finden Sie unter  
http://www.dav-donauwoerth.de/index.php/ueber-uns/vorstandschaft 
   



 94 

Kurse in der Kletterhalle 
In der Kletterhalle findet ganzjährig Kursbetrieb statt. Alle Kurse sind online über 
die Website www.kletterhalle-don.de zu buchen. Dort findet ihr die verfügbaren 
Termine sowie die Kursgebühren. 

Diese Kurse werden standardmäßig angeboten: 

Schnupperklettern für Jedermann 
• Kinder ab 6 Jahre (Teilnahme auch alleine möglich), Jugendliche und 

Erwachsene 
• Klettern von oben gesichert (Toprope) 
• Dauer: 1 x 2½ Stunden 

Kletterkurs für Erwachsene 
• Ab 18 Jahre 
• Sicherungstechnik sowie Klettern Toprope und Vorstieg 
• Dauer: 5 x 3 Stunden 

Kletterkurs für Jugendliche 
• 14 - 17 Jahre 
• Sicherungstechnik sowie Klettern Toprope und Vorstieg 
• Erwerb des DAV-Kletterscheins Vorstieg 
• Dauer: 6 x 2½ Stunden 

Kletterkurs für Fortgeschrittene 
• Jugendliche ab 14 Jahre und Erwachsene 
• Ziel ist die Verbesserung des persönlichen Könnens 
• Dauer: 4 x 3 Stunden 

Sicherungs-Update 
• Erwachsene, Jugendliche ab 14 Jahre mit Kletterschein und Einverständnis-

erklärung 
• Ziel ist die kritische Überprüfung und Verbesserung des Sicherungsverhaltens 
• Dauer: 1 x 2½ Stunden 

Boulderkurs für Jugendliche und Erwachsene 
• Jugendliche ab 14 Jahre und Erwachsene 
• Inhalt: Vermittlung grundlegender Boulder-Techniken, Ergonomisches 

Klettern, Taktik, Vermeidung von Sportverletzungen 
• 3 x 2 Stunden 
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Sektionsprogramm 2025 
Voraussetzung für die Teilnahme an Sektionsveranstaltungen ist die Mitgliedschaft 
im DAV. Kurse sind exklusiv DAV-Mitgliedern vorbehalten. Bei allen anderen Veran-
staltungen sind Gäste willkommen, können jedoch nur einmalig im Sinne einer 
Schnuppertour teilnehmen. 

1 Anmeldung 
1.1 Skitouren 
Interessenten nehmen bitte direkt zum Tourenleiter Kontakt auf. Die Skitouren-
leiter führen eine Vormerkliste, in der zunächst alle Anfragen gesammelt werden. 
Die Vormerkphase läuft bis kurz vor Weihnachten. Erst dann werden Teilnehmer-
listen erstellt. Die Teilnehmer werden sodann zeitnah durch den Tourenleiter über 
den Status der Anmeldung informiert. 

Das Skitourenmanagement liegt komplett beim Tourenleiter. Die Sektionsgebühr 
wird vom Tourenleiter kassiert, der im Nachgang mit dem AlpinCenter abrechnet. 

Ideen und Anregungen zum Winterprogramm sowie allgemeine Fragen zum Thema 
Skitouren richtet bitte an: skitouren@dav-donauwörth.de 

1.2 Nicht-Skitouren 
Falls im Ausschreibungstext nicht anders ausgewiesen, liegt das Tourenmanage-
ment im AlpinCenter der Sektion. Anmeldungen und Stornierungen sind an das 
AlpinCenter zu richten. Das Servicecenter ist die zentrale Schnittstelle zwischen 
Teilnehmer und Tourenleiter. 

Kontakt:  touren@dav-donauwoerth.de 
 0906 - 98 00 42 88 (donnerstags von 19:30 - 21:00 Uhr) 

Anfragen werden in der Eingangsreihenfolge gebucht. Teilnehmer erhalten zeitnah 
eine Bestätigung. 

Bei der Erstellung der Teilnehmerlisten haben Mitglieder der Sektion Donauwörth 
Vorrecht. Mitglieder anderer Sektionen und Nichtmitglieder landen zunächst in 
einer Warteliste und rücken erst 4 Wochen vor dem Termin auf die Teilnehmerliste, 
sofern noch Plätze frei sind. 

Organisatorische Hinweise zu den Touren sind spätestens am Donnerstagabend vor 
der Tour im AlpinCenter verfügbar oder beim Tourenleiter direkt zu erfragen. 

1.3 Familien- & Jugendprogramm 
Anfragen richtet bitte direkt an den Tourenleiter. 
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2 Kosten 
2.1 Sektionsbeitrag 
Kosten, die sich aus Organisation und Tourenmanagement ergeben, sind pauschal 
durch den Sektionsbeitrag gedeckt. 

 DAV-Mitglied Gast 
Sektionstour 
Deckelung 

4 € / Tag 
max. 15 € 

10 € / Tag 
max. 50 € 

Kurs 15 € / Tag nur für DAV-Mitglieder 
Tourenbus 25 € 30 € 

Touren und Kurse, die nur eine begrenzte Teilnehmerzahl erlauben, werden mit 
einem höheren Sektionsbeitrag belastet. Teilnehmer an Veranstaltungen des 
Jugend- und Familienprogramms zahlen keinen Sektionsbeitrag. 

Sind im Vorfeld der Tour Zahlungen (z. B. bei Hüttenreservierung) zu leisten, so wird 
ein Pfandbetrag erhoben, um die Verbindlichkeit der Anmeldung zu erhöhen. Dies 
ist im Tourenprogramm vermerkt. 

Der Ticketpreis ergibt sich aus Sektionsbeitrag plus Pfand. Der Betrag kann bei 
Anmeldung im AlpinCenter bar oder per Überweisung (Sparkasse Donauwörth, 
IBAN DE34 7225 0160 0020 0459 10) gezahlt werden. Bitte vermerken Sie bei 
bargeldloser Zahlung die einzelnen Tour-Nummern. Die Anmeldung wird erst nach 
Zahlungseingang und einer darauf folgenden Bestätigung durch das AlpinCenter 
bzw. den Tourenleiter gültig. 

2.2 Stornierung 
Die Leiter passen Touren den aktuellen Bedingungen an und entscheiden ggf. über 
eine Absage. Bei Abbruch oder Stornierung aufgrund der Verhältnisse (z. B. Wetter, 
Lawinenlage) sind Stornokosten Dritter (z. B. Unterkunft) anteilig von den Teil-
nehmern zu tragen. In diesen Fällen besteht kein Anspruch auf Erstattung. 

Wird die Mindestteilnehmerzahl zum Meldeschluss nicht erreicht, wird die Unter-
nehmung seitens der Sektion abgesagt. Geleistete Zahlungen erhält der Teilnehmer 
vollständig zurück. Gleiches gilt bei Ausfall des Tourenleiters. 

Bei kurzfristiger teilnehmerseitiger Absage wird die Einzahlung unabhängig davon, 
ob ein Teilnehmer von der Warteliste nachrückt, einbehalten. Bei Nichtantreten, 
vorzeitiger Ab- oder verspäteter Anreise hat der Teilnehmer keinen Anspruch auf 
Erstattung. 

Leistungsfähigkeit, Können und Ausrüstung müssen dem Profil der Unternehmung 
entsprechen. Der Tourenleiter kann Teilnehmer abweisen, die den zu erwartenden 
Anforderungen nicht gewachsen zu sein scheinen.  
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3 Bewertung der Touren 
Die Touren sind gemäß der SAC-Skalen kategorisiert. Bei den Angaben handelt es 
sich um Richtwerte bei guten Verhältnissen. Die Gesamtbewertung entspricht dem 
Maximalwert der Schwierigkeit. Ein Minus (−) schwächt die Bewertung ab; ein Plus 
(+) weist darauf hin, dass die Tour am oberen Ende der Kategorie eingestuft ist. 

3.1 SAC-Skala für Skitouren 
L Leicht, bis 30°, keine Ausrutschgefahr, weicher, glatter Untergrund, keine Engpässe 

WS Wenig schwierig, ab 30°, kürzere Rutschwege, sanft auslaufend, überwiegend offene 
Hänge mit kurzen Steilstufen, Hindernisse mit Ausweichmöglichkeiten (Spitzkehren 
nötig), Engpässe kurz und wenig steil 

ZS Ziemlich schwierig, ab 35°, längere Rutschwege mit Bremsmöglichkeiten, kurze Steil-
stufen ohne Ausweichmöglichkeiten, Hindernisse in mäßig steilem Gelände erfordern 
gute Reaktion (sichere Spitzkehren nötig), Engpässe kurz, aber steil 

S Schwierig, ab 40°, lange Rutschwege, teilweise in Steilstufen abbrechend 
(Lebensgefahr), Steilhänge ohne Ausweichmöglichkeiten, viele Hindernisse erfordern 
eine ausgereifte und sichere Fahrtechnik, Engpässe lang und steil, Kurzschwingen für 
Könner noch möglich 

3.2 SAC-Skala für Schneeschuhtouren 
WT1 Leichte Schneeschuhwanderung, Steilheit der Route < 25°, in der näheren Umgebung 

der Route sind keine Steilhänge vorhanden, keine Abrutsch- oder Absturzgefahr 
Referenz: Salmaser Höhe 

WT2 Ambitionierte Schneeschuhwanderung, Steilheit der Route < 25°, in der näheren Um-
gebung der Route sind Steilhänge vorhanden, keine Abrutsch- oder Absturzgefahr 
Referenz: Brecherspitz, Seekarkreuz, Kohlgruber Hörnle 

WT3 Anspruchsvolle Schneeschuhwanderung, kurze steilere Passagen (<30°) 
Geringe Abrutschgefahr, kurze, auslaufende Rutschwege 
Referenz: Dürrnbachhorn, Hirschberg, Rotwand 

3.3 SAC Wanderskala 
T1 Wandern: Weg gut gebahnt, falls vorhanden, sind exponierte Stellen gut gesichert 

Absturzgefahr bei normalen Verhältnissen sehr gering 
Referenz: Eibsee-Rundweg, Karwendelhaus über Fahrweg 

T2 Bergwandern: Weg mit durchgehender Trasse, Gelände teilweise steil 
Referenz: Frieder, Trainsjoch, Thaneller, Zwiesel, Jochberg, Spitzstein 

T3 Anspruchsvolles Bergwandern: Weg nicht unbedingt durchgehend sichtbar, ausge-
setzte Stellen können mit Seilen gesichert sein, evtl. Einsatz der Hände für das 
Gleichgewicht notwendig, Geröllflächen, weglose Schrofen 
Referenz: Säuling, Hintere Goinger Halt, Aggenstein (Normalweg) 

T4 Alpinwandern: Wegspur nicht zwingend vorhanden, an Einzelstellen braucht es die 
Hände zum Vorwärtskommen, Gelände teils recht exponiert, heikle Grasflanken, 
Schrofen, einfache Firnfelder und apere Gletscherpassagen 
Referenz: Hochvogel, Wörner, Großer Widderstein 
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3.4 SAC-Hochtourenskala 
F Einfaches Gehgelände, Geröll, einfacher Blockgrat (I), einfache Firnhänge, harmlose 

Gletscherpassagen 
Referenz: Similaun, Schwarzenstein, Hoher Sonnblick 

PD Meist noch Gehgelände, erhöhte Trittsicherheit nötig, Kletterstellen bis II, meist wenig 
steile Hänge, kurze steilere Passagen, wenig Spalten 
Referenz: Wilder Turm, Olperer (Riepengrat), Schrankogel, Zuckerhütl, Wildspitze 

AD Sicherung notwendig, längere und exponierte Kletterstellen, im Fels bis III, oft steilere 
Hänge, teils Standplatzsicherung, viele Spalten 
Referenz: Weißkugel (Ostgrat), Zsigmondyspitze, Großer Geiger (NO-Grat) 

3.5 MTB Singletrail-Skala 
S0 Meist Wiesen-, Wald- oder Schotterwege ohne Felsen, Wurzeln und Stufen, Wege mit 

wenig Gefälle und weitläufigen Kurven, keine technisch anspruchsvollen Passagen 
S1 Trails, vereinzelt mit Wurzeln oder Steinen, Weg kann z.B. Erosionsrinnen oder 

Schlaglöcher aufweisen, die noch einfach überrollt werden können, engere Kurven 
möglich, Abschnitte mit bis zu 40 % Gefälle 

S2 Fortgeschrittene Fahrtechnik notwendig, Untergrund meist lose, enge Kehren, evtl. 
einzelne Spitzkehren, Gefälle mit kurzzeitig bis zu 70 %, höhere Wurzeln und größere 
Steine sowie niedrige Treppen und Absätze möglich 

S3 Trails mit längeren verblockten Passagen, kaum flowige Abschnitte; höhere Absätze, 
anspruchsvolle Hangquerungen sowie felsige und stark verwurzelte Passagen; 
Spitzkehren, Untergrund meist lose, Gefälle oftmals bis zu 70% 

 

3.6 Legende 
3.6.1 Tourenserie LIGHT  

Das sind Touren (T1 - T2, siehe SAC Wanderskala), auf denen man sich Zeit 
lässt und maximal 800 Höhenmeter zu bewältigen sind. 

3.6.2 Lernangebote / Kurse 
Das Programm umfasst Veranstaltungen, die im Einzelfall nicht unbedingt als 
Kurs ausgeschrieben sind, wo aber praxisrelevantes Wissen rund um das 
alpine Unterwegssein thematisiert wird.  

3.6.3 Bus/Bahn/Berg 

 
Mit jeder Öffi-Tour mindern wir Reisestress, nehmen Rücksicht auf 
die lokale Bevölkerung und halten unseren Fußabdruck klein.  
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4 Unser Tourenjahr 
Mit uns kannst Du was erleben - Aber sicher! 

4.1 Hauptprogramm 

2. - 5. Jan. 
(Do. - So.) 

 

 

 

S01 Ski- & Schneeschuhtouren im Spitzinggebiet 
Bahn/Bus/Berg - Sanfte Touren ohne Stress und Leistungsdruck mit 
intensivem LVS-Training; Stützpunkt Rotwandhaus (1737 m, DAV) 
Do.: Mit den Öffis zum Spitzingsee, Materialtransport mit 

Begleitfahrzeug; Hüttenaufstieg 
Fr.: Schwerpunkt LVS-Training 
Sa.: Unterwegs im Tourenrevier der Hütte 
So.: Abstieg und Heimreise 
Tourenoptionen nach dem Twin-Konzept, täglich im Angebot je eine 
leichte Ski- (WS) u. Schneeschuhtour (WT1 - WT2) mit bis zu 800 Hm↑ 
S01/1 Christian & Johannes Funk ( Skitour) Pfand 40 € 
S01/2 Bernd Prause ( Schneeschuhtour) 
Anmeldung direkt via  touren@dav-donauwoerth.de 

8. Jan. 
(Mi.) 
19 Uhr 

 

S02 Feierabendkurs Verschüttetensuche 
Wie nutze ich das Lawinenverschüttetensuchgerät? Im kombinierten 
Kurs lernen wir zuerst die theoretischen LVS-Basics, dann testen wir 
diese in vereinfachtem Gelände im Heilig-Kreuzgarten in der Praxis 
Treffpunkt AV-Turm, Hadergasse, 19:00 Uhr, 2½ h 
Stefan Richter 
Anmeldung direkt via  skitouren@dav-donauwoerth.de 

18. Jan. 

 

A01 Schneeschuhtour Zwieselberg 
Fahrt im AV-Bus nach Wackersberg, PP Waldherralm; Gassenhoferalm 
- Zwieselberg - Blomberghaus (1203 m), Einkehr - Heigelkopf - PP;  
680 Hm↑↓, 11 km, 4½ h, WT1 
Bernd Prause 

18. Jan. 
9 bis 14 Uhr 

 

S03 Kurs Selbstspaltenbergung für Skibergsteiger 
Trockentraining mit kompletter Ski-Hochtourenausrüstung d. h. mit 
Skischuhen, Ski, Stöcken, Handschuhen, Rucksack, Anseilgurt - Demos 
und praktische Übungen sowie Tipps für die Selbstbergung unter 
Einsatz der Prusik-Technik, TiBloc und Traxion auch mit Blick auf die 
Optimierung der persönlichen PSA; KRAXLSTADL, DON 
Tim Roser 
Anmeldung direkt via  trosertor@outlook.com 
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19. Jan. S04 Skitour für künftige Tourengeher 
Anfängerskitour für gute Alpinskifahrer, die bereits erste Erfahrung im 
nicht präparierten Gelände mitbringen; Ziel je nach Schneelage im 
Allgäu oder Lechtal; 800 - 1000 Hm↑, 4 h, WS 
Benjamin Lee 
Anmeldung direkt via  dav.skitour.lee@googlemail.com 

22. Jan. 
(Mi.) 
19 Uhr 

 

S05 Feierabendkurs Skitourenplanung 
Was du zum Thema Skitourenplanung wissen musst - gelehrt wird das 
schrittweise eigenständige Planen einer Skitour in unbekanntem 
Gelände. AV-Turm, Hadergasse, 19:00 Uhr, 2½ h 
Stefan Richter 
Anmeldung direkt via  skitouren@dav-donauwoerth.de 

24. - 26. 
Jan. 
(Fr. - So.) 

 

S06 LVS Training für Skitourengeher (Advanced) / Lechtal 
Suchstrategie, Sondieren, Schaufeln, Gerätevergleich, LVS Übungen 
Fr.: Früher Start in DON, Fahrt nach Kaisers im Lechtal 

LVS-Gerätevergleich und praktische Übungen, abends Theorie 
Sa.: Intensivtraining mit Fokus auf Suchstrategie 

Skitour (WS+), 700 Hm, 3 h 
So.: Vertiefende LVS-Übungen, evtl. Skitour, Ziel je nach Schneelage; 

WS+, 700 Hm, 3 h; anschl. Heimfahrt 
Voraussetzung: Grundkenntnisse Skitourentechnik (Spitzkehren), zum 
Trainingsgelände muss mit Skiausrüstung aufgestiegen (bis 500 Hm) 
und später abgefahren werden.  
Stützpunkt: Berggasthaus Edelweiß (1530 m, DAV) 
Tim Roser Pfand 40 € 
Anmeldung direkt via  trosertor@outlook.com 

26. Jan. A02 Laber / Ammergauer Alpen 
Mittelschwere Schneeschuhtour mit Paradeaussicht am Gipfel 
Fahrt nach Oberammergau, Talstation Laber Bergbahn;  
Laberalm - Soilaalm - Soilasee - Laber (1882 m), Einkehr im 
Gipfelrestaurant - unter dem Ettaler Manndl entlang zur Soilaalm - 
Bärenbadflecken, an der Laine zum PP; 780 Hm↑↓, 11 km, 4 h, WT2 
Christian Hofbauer 
Anmeldung direkt via  bergsteigerchristian@gmail.com 

31. Jan. - 
2. Feb. 
(Fr. - So.) 

S07 Skitouren-WoE Schweinfurter Hütte / Sellrain 
Skitour für Fortgeschrittene  
Gemeinsam mit der Sektion Nördlingen unterwegs 
Fr.: Fahrt nach Niederthai; Aufstieg durch das Horlachtal zur 

Schweinfurter Hütte (2028 m, DAV); 500 Hm↑, 6 km, 2 h 
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 Sa.: Unterwegs im Tourenrevier der Hütte, z.B. Hohe Wasserfalle 
(3006 m), 1000 Hm↑, 3¾ h, ZS  

So.: Via Zwieselbachjoch zum Breiten Grieskogel (3287 m) mit 
Traumabfahrt durch das Grastal nach Niederthai, ZS 

Stefan Richter 
Anmeldung direkt via  skitouren@dav-donauwoerth.de 

1. / 2. 
Feb. 

 

S08 Zweitagestour für Ski- und Snowboardtourengeher 
Für Einsteiger und sichere Pistenskifahrer (Snowboarder), die bereits 
im Off-Pistengelände einige Schwünge machten und es etwas gemüt-
licher wünschen; bis 800 Hm↑, halber Tag, L bis WS; falls es am ersten 
Tag gut läuft, können es am zweiten etwas mehr als 800 Hm werden; 
Ziel je nach Schneelage bei möglichst kurzer Anfahrt 
Ludwig Koch 
Anmeldung direkt via  skitouren at bayern-mail.de 

2. Feb. A03 Teufelstättkopf / Allgäuer Alpen 
Mittelschwere Schneeschuhtour mit kleinem alpinen Gipfel 
Fahrt nach Unterammergau, PP Schleifmühle; Schleifmühlenkapelle - 
Teufelstättkopf (1758 m) - August-Schuster-Haus (Pürschlinghaus), 
Einkehr - PP; 850 Hm↑↓, 10½ km, 5 h, WT2 
Christian Hofbauer 
Anmeldung direkt via  bergsteigerchristian@gmail.com 

7. - 9. Feb. 
(Fr. - So.) 

 

S09 Skitourenwochenende Potsdamer Hütte / Sellrain 
Moderate Touren für Skitourenanfänger, die ihre Skitechnik im 
Aufstieg und in der Abfahrt optimieren möchten 
Fr.: AV-Bus nach Sellrain, Ghf. Neuwirt; Aufstieg zur Potsdamer Hütte 

(2009 m, DAV); 920 Hm↑, 3½ h 
Sa.: Schalderspitze (2788 m); 700 Hm↑, 3 h 
So.: Roter Kogel (2832 m); 700 Hm↑, 3 h; Talabfahrt und Heimfahrt 
Christian Funk Pfand 40 € 
Anmeldung direkt via  christian_funk@outlook.de 

7. - 9. Feb. 
(Fr. - So.) 

A04 Komfort-Schneeschuhtouren / Sylvensteingebiet 
Basis: Outdoor-Hotel Jäger von Fall, 2 x Übernachtung im DZ mit HP 
Fr.: Im AV-Bus nach Fall; Hochalm (1427 m), Isarwinkel, PP am östl. 

Stausee, 700 Hm↑↓, 7 km, 3½ h, WT2 
Sa.: Schönalmjoch (1986 m), Vorkarwendel, PP in Hinterriß,  

1060 Hm↑↓, 1 km, 6 h, WT3 
So.: Vorderunnütz (2078 m) im Rofan, Hintersteinberg, PP Skilift 

1100 Hm↑↓, 5½ km, 4½ h, WT3, anschl. Heimreise 
Bernd Prause 
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8. - 12. 
Feb. 
(Sa. - Mi.) 

S10 Leichte Skitouren im Großarltal / Salzburger Land 
Auf Tourenski im Tal der Almen unterwegs. - Das Tal endet in 
Hüttschlag und umfasst einige Seitentäler, die ein riesiges Almgebiet 
mit lohnenden Skigipfeln erschließen. 
Sa.: Anreise; Warm-Up: Loosbühel (2020 m), 700 Hm↑, ca. 3 h, WS 
So.: Kreuzeck (2204 m), 900 Hm↑, WS+ 
Mo.: Finsterkopf (2152 m), 910 Hm↑, 4 h, WS+ 
Di.: Throneck (2214 m); 980 Hm, 4 h, WS+ 
Mi.: Penkkopf (2011 m), 760 Hm↑, 3 h, WS+, anschl. Heimreise 
Bergsteigerdorf Hüttschlag, Landhotel Almrösl; Übernachtung im DZ 
mit HP (ca. 100 € pro Person / Nacht) 
Anmeldeschluss: 10. Jan.; Pfandzahlung bei Anmeldung 
Fritz Funk Pfand 100 € 
Anmeldung via  touren@dav-donauwoerth.de 

15. Feb. S11 Skitour Hochwannig (2493 m) / Mieminger Kette 
Paradetour für routinierte Skibergsteiger; 1475 Hm↑ (bei Liftnutzung 
900 Hm↑), ZS; Reise in priv. Fahrgemeinschaften mit Start in DON 
Benjamin Lee 
Anmeldung direkt via  dav.skitour.lee@googlemail.com 

16. Feb. S12 Skitour Tschachaun (2334 m) / Lechtaler Alpen 
Start in Namlos im Lechtal; Entscheidung der Aufstiegsvariante vor 
Ort; für sichere Skifahrer, die auch im etwas steileren Gelände stabil 
unterwegs sind, angemessene Fitness obligat; 900 - 1200 Hm↑, WS 
Benjamin Lee 
Anmeldung direkt via  dav.skitour.lee@googlemail.com 

18. Feb. 
(Di.) 
19 Uhr 

 

A05 FAQs zum Verhalten am Berg 
Verboten? Oder einfach keine gute Idee ? Gedanken zum Outdoor 
Unterwegssein: Umgang mit Wegsperrungen, Alm-Knigge, geplante 
Biwak-Nacht, Übernachtung in Bergschachteln und Winterräumen, die 
eigene Jause auf AV-Hütten 
VHS-Gebäude DON, 19:00 Uhr, 1½ h  Anmeldung über die VHS DON 
Bernd Prause 

19. & 26. 
Feb. 
(Mi.) 
19 Uhr 

 

A06 Tourenplanung mit Handy / Tablet / PC 
Tour auswählen und planen, eigene Touren aufzeichnen; jeder plant 
seinen Heimweg als eigene Tour und navigiert auf dieser Basis nach 
Hause; Handy, Laptop oder Tablet mitbringen, Registrierung bei 
alpenvereinaktiv und komoot notwendig 
Obere Turmstube, AV-Turm, 19:00 Uhr, jeweils 2 h 
Martin Dirr 
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20. Feb. 
(Do.) 
19:00 Uhr 

 

A07 Stressreduktion und Entspannung durch Bergwandern 
Informationsabend: Einführung in die Thematik und Terminplanung 
DAV-Vereinsheim Dillingen-Donaualtheim, Hackenbergstraße 5 

Mehrwöchiges DOSB-zertifiziertes Trainingsprogramm im Zeitraum 
April bis Juni beginnend mit bis zu 6 Waldwanderungen (werktags 
abend, ca. 1½ h) und mit bis zu 4 Bergwanderungen (Sa./So.), langsam 
aufbauende Anforderungen, letztlich bis 800 Hm↑↓, bis T3, bis 6 h 
Meldeschluss 13. Feb. 
Frank Kienle, Trainer B Bergwandern in der Prävention, DAV Sekt. DLG 
Anmeldung direkt via  frank.kienle@alpenverein-dillingen.de 

22. Feb. 
 

A08 Hochzillertal - Winterklettersteig 
Kombinierte Schneeschuhtour im Skigebiet Hochzillertal; Bergstation 
Wimbach-Express, am Pistenrand zum Klettersteig (B/C, 1 Stelle C/D), 
über Winteralpinsteig (A) zum Wimbachkopf (2442 m) und zur Wedel-
hütte (Einkehr), Rückweg über freies Gelände am Pistenrand; 
300 Hm↑↓, 6 km, 4 h 
Synergie nutzen - CO2-Emission reduzieren: Mitfahrt im Rahmen einer 
Tagesskifahrt (Reisebus) der Donauwörther Skischule im VSC 
Bernd Prause 

22. Feb. 

 

S13 Ski Alpin - Hochzillertal 
Ski fahren in wechselndem Gelände, Kurstag für fortgeschrittene 
Pistenfahrer im Rahmen einer Tagesskifahrt (Reisebus) der 
Donauwörther Skischule im VSC 
Jan-Lukas Friedewold (DSLV zertifizierter Skilehrer) 

1. März 

 

N01 Einführungskurs Obstbaumschnitt  
Angebot aus dem AV-Naturschutzprojekt Streuobstwiese 
Einführung in den Obstbaumschnitt (Vortrag), anschl. Wechsel zur 
Wiese, im Mittelpunkt steht die praktische Anleitung zum 
Altbaumschnitt; keine Vorkenntnisse erforderlich, Schneidwerkzeug 
bitte mitbringen; Details bei Anmeldung 
Treffpunkt: Obere Turmstube, AV-Turm, 9:00 Uhr 
Sophia Och 

5. - 9. 
März 
(Mi. - So.) 

S14 Tourentage im Villgratental / Osttirol 
Gemeinsam mit der Sektion Nördlingen im Tal der Tourengeher 
unterwegs; täglich steht eine Ski- und eine Schneeschuhtour zur Wahl, 
Schwierigkeit: leicht bis mittelschwer (L - ZS) bzw. WT2 - WT3 
Bergsteigerdorf Innervillgraten, Friedl-Mutschlechner-Haus 
(Talherberge, AVS-Selbstversorgerhaus), Fahrt im Reisebus mit 
Unterwegszustieg 
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 S14/1 Fritz & Christian Funk ( Skitour) Pfand 125 € 
S14/2 Bernd Prause ( Schneeschuhtour) Pfand 125 € 
Anmeldung direkt via  touren@dav-donauwoerth.de 

7. - 9. 
März 
(Fr. - So.) 

S15 Skihochtour Winnebachseehütte / Stubaier Alpen 
Fr.: Fahrt nach Gries im Ötztal, Hüttenaufstieg, 800 Hm↑, 3 h 

optional Besuch eines Gipfels in Hüttennähe, 800 Hm↑, 3 h 
Sa.: Skihochtour, 1200 Hm↑, 5 h, WS+ bis ZS 
So.: Skihochtour; 900 Hm↑, 4 h, ZS; Talabfahrt 
Touren ohne Gletscherausrüstung, evtl. kurze Kletterpassagen am 
Gipfelaufbau, die individuell ausgelassen werden können. 
Voraussetzung: Gute Skitechnik auch im steilen Tourengelände, 
adäquate Kondition obligat 
Tim Roser Pfand 40 € 
Anmeldung direkt via  trosertor@outlook.com 

14. - 16. 
März 
(Fr. - So.) 

S16 Skitour Ramozhütte / Graubünden 
Einfache Skitouren, Basis Ramozhütte (2293 m, Selbstversorgerhütte); 
bei dieser Unternehmung gehört es dazu, dass sich alle Teilnehmer 
arrangieren und einbringen, Getränke und die gesamte Verpflegung 
müssen im Rucksack zur Hütte mitgenommen werden. 
Fr.: Fahrt nach Arosa, ca. 4 h; Hüttenaufstieg mit großem Gepäck, 

680 Hm↑, 2½ h, Einrichten auf der Hütte, kleine Skitour 
Sa : Piz Naira (2870 m); 580 Hm↑↓, WS, opt. ein zusätzl. Gipfel in 

Hüttennähe 
So: Räumen der Hütte, anschl. Erzhornsattel (2743 m), 320 Hm↑, 

Abfahrt nach Arosa 900 Hm↓ mit schwerem Rucksack 
Fritz Funk & Alexander Jung 
Anmeldung direkt via  touren@dav-donauwoerth.de 

22. März S17 Schafreuter / Vorkarwendel 
Fahrt im AV-Bus nach Hinterriß; Aufstieg über die Westflanke 
Für Skifahrer und Snowboarder, die die Basics für den Aufstieg und die 
Abfahrt draufhaben; 1250 Hm, 3½ h Aufstieg, WS+ 
Alexander Jung 
Anmeldung direkt via  jung.alex@gmx.net 

26. März 
(Mi.) 
19 Uhr 

 

A09 Tracke & Teile 
Einführung in die Erstellung von 3D-animierten Clips auf Basis eigener 
Fotos und Videos im Kontext einer aufgezeichneten Wegstrecke am 
Beispiel der App „Relive“; Vorstellung der App mit Erläuterungen, 
Filmerstellung anhand eines konkreten Tracks und für den Fall, dass  
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 Wegstrecke und zugehörigen Fotos fehlen, Nutzung der erstellten 
Clips; vorab Installation der App in der kostenlosen Version ratsam 
Obere Turmstube, AV-Turm, 19:00 Uhr, 1½ h 
Enrico Nenke 

28. März 
(Fr.) 
19 Uhr 

Jahreshauptversammlung der Sektion 
Zeughaus, Rathausgasse 1, Donauwörth 

2. - 6. 
April 
(Mi. - So.) 

S18 Mehrtagestour für Ski- und Snowboardtourengeher 
Unternehmung für Leute, die bereits einige Skitouren hinter sich 
haben. Es steht kein Ziel fest, lasst Euch überraschen. - Bei gutem 
Schnee und Wetter könnte der eine oder andere Zusatzhang locken. 
Es bleibt natürlich jedem überlassen, ob der Hang nochmal befahren 
wird; bis 1200 Hm↑, bis ZS 
Ludwig Koch 
Anmeldung direkt via  skitouren at bayern-mail.de 

3. - 6. 
April 
(Do. - So.) 

S19 Skidurchquerung Davos / Graubünden 
Eintauchen in die Firn- und Powdertraumwelt südlich von Davos 
Do.: Frühe Anreise nach Sertig; Aufstieg Grialetschhütte (2542 m, 

SAC), opt. via Gforenhorn; 1500 Hm↑, 13 km, Abfahrt kurz >40°, S 
Fr.: Tour im Revier der Grialetschhütte; 1400 Hm↑, 14 km, >35°, ZS 
Sa.: Grialetschhütte - Scalettahorn (evtl. mit Nordabfahrt >35°) - 

Keschhütte (2594 m, SAC); 1400 Hm↑, 15 km, ZS 
So.: Keschhütte - optional Piz Kesch (3417 m) - Sertigpass - Sertig 

Dörfli; 1000 Hm↑, 16 km, ZS 
Anspruchsvolle Skihochtour (WS+ bis ZS+) ohne Gletscherausrüstung; 
Kletter- und Skitragepassagen in kombiniertem Gelände, sehr gute 
Skitechnik auch im sehr steilen Gelände; adäquate Fitness für 
1600 Hm↑ und 7 Stunden 
Tim Roser Pfand 50 € 
Anmeldung direkt via  trosertor@outlook.com 

4. April 
(Fr.) 

 

A10 Bayerns Heiliger Berg 
Bahnanreise nach Herrsching am Ammersee, Wanderung durch das 
Kiental zum Kloster Andechs, Besuch der Klosterkirche und Einkehr im 
Bräustüberl; Rückweg über Ramsee-Denkmal zum See, am Uferweg 
und letztlich über die Uferpromenade zurück nach Herrsching 
220 Hm↑↓, 12 km, 3½ h, T1 
Gabi Miller 
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8. April 
(Di.) 

 

A11 Blühende Landschaften / Altmühlfranken 
Zur Obstblüte unterwegs in den Streuobstwiesen um Wettelsheim 
Fahrt im AV-Bus; aussichtsreiche Kulturwanderung im Jura, u.a. mit 
Station im Biberbiotop Rohrbach, Einkehr in Wettelsheim;  
150 Hm↑↓, 12 km, 4 h, T1 
Johannes Frese 

9. April 
(Mi.) 
18 Uhr 

 

A12 Risikobewusste Tourenplanung 
Der Workshop richtet sich an alle, die selbstständig alpin unterwegs 
sein wollen. Thematisiert wird: Wer kommt mit? - Tourenwahl, 
Wetterbericht, An-/Abreise, Zeitplan, Ausrüstung 
AV-Turm, Parterre (Küche), 18:00 Uhr, 3 h 
Manne Schurr 

10. April 
(Do.) 

 

A13 Frühling auf der Insel Mainau / Bodensee 
Tagesfahrt im Reisebus  
Im April geben Narzissen, Tulpen, blühende Zierkirschen, Hyazinthen 
und Kaiserkronen der Insel viel Farbe. Die Blütenpracht lädt ein zum 
Verweilen, Inselaufenthalt ca. 5 Stunden 
Kosten 38 € / Person für Bus, Fähre Meersburg / Konstanz und zurück 
(ohne Eintritt Insel Mainau) 
Meldeschluss: 1. März 
Stefan Leinfelder 

15. April 
(Di.), 18 Uhr 

 

A14/1  Trockentraining Spaltenbergung 
Anseilen am Gletscher, Mannschaftszug, Toter Mann & Lose Rolle 
Treffpunkt: DON, Kiosk am PP Riedlinger Baggersee, 18:00 Uhr, 2½ h 
Bernd Prause 

18. April 
(Karfreitag) 

 

A14/2 Training Spaltenbergung auf Schnee / Tannheimer Tal 
Schattwald, Aufstieg ins Stuibental, Übungen am Windkolk unter dem 
Joch; 530 Hm↑↓, 5 km 
Bernd Prause 

30. April - 
5. Mai 
(Mi. - Mo.) 

A15 Fußwallfahrt von Perchtoldsdorf nach Mariazell 
Anreisetag: Mi., 30. April  
Pilgerwanderung gemeinsam mit Freunden der OeAV Sektion 
Teufelstein / Perchtoldsdorf - In 4 Tagen zu Fuß von Perchtoldsdorf 
nach Mariazell, tägliche Messen und Andachten stiften Inspiration 
und frische Kraft; Gepäcktransport im begleitendem Kleinbus, 
Quartiere sind organisiert, in Summe 3260 Hm↑↓, 125 km 
Abreisetag: Mo., 5. Mai 
Karl Blank 
Meldeschluss 31. Januar  
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3. Mai 

 

 

A16 Ein Würzburg - Trip 
Weltkulturerbe, Wein, Geschichte und Kultur 
Bahnreise; Stadtspaziergang und Rundwanderung durch die Weinlage 
„Stein“ zum Schloßhotel Steinburg (Paradeaussicht auf die Stadt); 
anschl. über die alte Mainbrücke mit Stopp im Brückenschoppen auf 
die Feste Marienberg; Voraussetzung: gut zu Fuß und trinkfest, 
200 Hm↑↓, 12 km, 4 h (Gehzeit) 
Ottmar Müller 

8. - 10. 
Mai 
(Do. - Sa.) 

 

A17 Lechweg - Von der Mündung an die Quelle 
Do.: Etappe 11; Lechbruck bis Füssen 

240 Hm↑, 170 Hm↓, 25 km, 8½ h 
Fr.: Etappe 12; Füssen bis Pflach; 410 Hm↑, 370 Hm↓, 17 km, 7 h 
Sa.: Etappe 13; Pflach bis Weißenbach;  

410 Hm↑, 370 Hm↓, 15 km, 7 h 
Streckenwanderung mit 2 Übernachtungen in Füssen, T1 
Erna Rehm 

11. Mai A18 Ettaler Manndl / Ammergauer Alpen 
Warm-Up zum Saisonauftakt - Tour auf einen Paradeaussichtsberg 
Im AV-Bus nach Ettal; Ettaler Manndl (1633 m), unschwieriger Zustieg, 
am oberen Gipfelaufbau Klettersteig (Kat. A/B), muss im Auf- und 
Abstieg begangen werden, Talabstieg wie Aufstieg, evtl. Übergang 
zum Laber mit Option Seilbahn; 750 Hm↑↓, 5 - 6 h, T2, Gipfel T4 
Sven Hack 
Anmeldung direkt via svhack@posteo.de 

17. Mai Sommerfest der Sektion 
Outdoor-Event auf einem Abschnitt des Edelweißweges; unterwegs 
gibt es Blockhütten und Pavillon-Zelte, wo sich unsere Sparten 
präsentieren. Zubringer-Service mit Stadtbus und AV-Bus 

24. Mai 
10 - 17 Uhr 

 

A19 Outdoor-Erste-Hilfe-Kurs 
Was mache ich wenn…? Training von Maßnahmen zur Erstversorgung 
Verunfallter mit realitätsnahen Fallbeispielen inkl. MTB-relevanter 
Unfall-Szenarien, Stadtwald, DON, 10:00 - 17:00 Uhr 
Roland Nödel, Bernd Buchmann & Manne Schurr 

24. Mai A20 Aggenstein (1986 m) / Tannheimer Tal 
Alpines Klettern im leichten Fels (Mehrseillängentechnik, 
Führungstour); Grän - Bad Kissinger Hütte (DAV) - Aggenstein 
Hüttengrat, Abstieg über Normalweg (5 SL, II/III, 2 h), T3, 
Hüttenanstieg 680 Hm↑, 1¾ h 
Birgit Waller & Bernd Prause 
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27. Mai 
(Di.) 
19 Uhr 

 

A21/1 Immer auf Draht - Klettersteigkurs für Anfänger 
Theorieteil: Ausrüstung, Taktik, Tourenauswahl und -planung 
Vorbesprechung des Praxisteils 
Obere Turmstube, AV-Turm, 19:00 Uhr, 2 h 
Kristina Hambach und Uli Weber (Sekt. DLG) 

31. Mai / 
1. Juni 

 

A21/2 Immer auf Draht - Klettersteigkurs (Praxis) 
Sa.: Begehung relativ kurzer Übungsklettersteige im Raum Lofer und 

Pillerseetal, Übernachtung in Fieberbrunn / Tirol 
So.: Option Marokka-Klettersteig, alpiner Klettersteig der Kat. B/C, 

500 Hm↑↓, ca. 6 h 
Trittsicherheit im alpinen Gelände, keine Höhenangst, Spaß am 
Kraxeln, allgem. Fitness obligatorisch 
Kristina Hambach und Uli Weber (Sekt. DLG) 

31. Mai / 
1. Juni 

 

A22 Update Seil-Handling auf Hochtouren / Nördlinger Hütte 
Auffrischung der Basics für Teilnehmer einer geführten Hochtour:  
Queren von Schneefeldern, Sturztraining, Anseilen, Nachsichern im 
Steilfirn, Auf-/Abstieg am Fixseil, Blockstand, Ablassschaukel, 
Paternoster-Technik, Geländerseil, gleitendes Seil 
Training im Reither Kar / Umfeld der Nördlinger Hütte (DAV, 2238 m) 
Bernd Prause 

4. Juni 
(Mi.) 
19 Uhr 

 

A23 Wetter im Gebirge 
Praxisrelevantes Wetterwissen am Berg hilft bei der Interpretation 
des Bergwetterberichtes und schärft die eigene Wetterbeobachtung 
während der Tour, so dass die aktuelle Wetterentwicklung besser 
abschätzbar wird; Wetterkundlicher Vortrag 
Obere Turmstube, AV-Turm, 19:00 Uhr, 2 h 
Gisela Kirchner 

7. - 9. Juni 
(Pfingsten) 

A24 Gran Paradiso / Grajischen Alpen 
Sa.: Fahrt nach Aosta und weiter nach Pont, 700 km!, ca. 8 h;  

Aufstieg zum Riffugio Vittorio Emanuelle II (2735 m, CAI); 
800 Hm↑, 2½ h 

So.: Gran Paradiso (4063 m) im Blockschutt zum Gletscher, dann fast 
immer ausgetretene Karawanentrasse letztlich steil (35°) über 
den Bergschrund zum felsigen Gipfelgrat, in leichter aber 
exponierter Kletterei zum Gipfeltürmchen (4061 m); Abstieg wie 
Aufstiegsroute; 1350 Hm↑↓, je nach Andrang 7 - 8 h, F+ 

Mo.: Reservetag, Hüttenabstieg und Heimreise  
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 Erfahrung im kombinierten Gelände, Vorakklimatisation und guter 
Trainingszustand obligatorisch 
Christian Hofbauer 
Anmeldung direkt via  bergsteigerchristian@gmail.com 

17. Juni 
(Di.) 

 

A25 Große Buchenbergrunde / Allgäu 
Wanderrunde von Buching durch das Halblechtal und über Filzmoos 
zur Buchenbergalm (1142 m, Einkehr); 380 Hm↑↓, 14 km, 5 h, T1 
Beate Schuster 

19. - 21. 
Juni 
(Do. - Sa.) 

 

 

A26 Grundkurs Bergwandern / Tannheimer Tal 
Der Kurs adressiert Einsteiger und alle, die im alpinen Gehgelände 
sicherer unterwegs sein möchten. Er vermittelt Know-how zum 
selbständigen Bergwandern: Tourenplanung, Orientierung mit Karte 
und Kompass, alpine Wetterkunde sowie Praxistipps. 
Do.: Fahrt nach Nesselwängle, Talhütte Haldenseehaus (Selbst-

versorgerhaus, DAV); Orientierung in Theorie- und Praxis 
eingebettet in eine Wanderung im Hüttenumfeld 

Fr.: Bergwanderung mit Lerneinheiten z.B. Trittschulung, Queren von 
Firnfeldern, Gehen mit Stöcken, Gebrauch des Biwaksackes; 
300 - 600 Hm↑↓, 5 h; anschl. Planung der nächsten Tour und 
Coaching der Teilnehmer 

Sa.: Bergwanderung, Übung der Kursinhalte, 300 - 600 Hm↑, 5 h 
Heimfahrt 

Die Wanderungen (T1 bis T3) bilden den Rahmen der Kursinhalte und 
werden an das Können der Teilnehmer angepasst. 
Voraussetzung: Teilnahme an den Modulen A12 »Risikobewusste 
Tourenplanung« und A19 »Outdoor-Erste-Hilfe« und sowie eine 
allgem. Fitness 
Gisela Kirchner, Manne Schurr & Sven Hack Pfand 10 € 

26. - 29. 
Juni 
(Do. - So.) 

 

A27 Hochtourenkurs / Pitztal 
Know-how zur selbständigen Durchführung einfacher Hochtouren im 
vergletscherten Gelände - Basis: Taschachhaus (2434 m, DAV) 
Inhalte: Knotenkunde, Bremsen von Stürzen im Firn, Pickeltechnik, 
Gehen mit Steigeisen in Vertikal- und Frontalzackentechnik, Fixpunkte 
in Firn und Eis, Anseilen auf Gletschern, Spaltenbergung, Gelände-
beurteilung und Routenwahl, Tourenplanung, alpine Gefahren, 
Orientierung, Wetterkunde, Ausrüstungskunde; Ausbildung im 
Tourenrevier der Hütte, bis 1200 Hm↑↓, 5 - 6 h, PD  
Voraussetzung: Basics Bergsteigen und entsprechende Fitness 
Christian Braun 
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28. Juni 
(Sa.) 
10:30 Uhr 

 

A28 Bergmesse an der Denzel Wegkapelle / Kesseltal 
Ökumenischer Gottesdienst mit musikalischer Begleitung der Stadt-
kapelle Donauwörth, Gottesdienstbeginn um 10:30 Uhr 
Die Kapelle ist eine Station des Sieben Kapellenweges, einem 
Architekturprojekt der Siegfried-und-Elfriede-Denzel-Stiftung. Von 
Donauwörth kommend steht die Kapelle links am Hang oberhalb von 
Kesselostheim, anschl. Wechsel zum Frühschoppen im Biergarten 
Gasthof Krone in Bissingen 
Mobilität - ob zu Fuß, per Rad oder Bus 
1. Bustransfer ab DON, PP Stauferpark,  

Fußweg zur Kapelle ca. 20 Min. 
2. Geführte Radtour ab DON über Erlingshofen  

Radstrecke 15 km 
3. Kombi-Variante: Hinfahrt per Bus und geführte Wanderung zurück 

nach DON 
Ottmar Müller 

29. Juni 

 

 

A29 Wandern mit Weitblick: Immenstädter Horn / Allgäu 
Mit den Öffis nach Immenstadt; wir wandern von Bhf über die Kanzel 
(1100 m) auf das Immenstädter Horn (1489 m) und genießen die 
Aussicht über die Allgäuer Alpen sowie den Großen Alpsee. 
750 Hm↑↓, 10 km, 5 h, T2 
Johannes Funk 

6. Juli 
 

A30 Bergsteigerbus Kleinwalsertal / Vorarlberg 
Projekt der DAV Sektionen Dillingen, Nördlingen und Donauwörth; 
Organisation: DAV Sektion Dillingen 
Die Veranstaltung ist explizit als Gemeinschaftstour (keine Führungs-
tour) ausgeschrieben. Neben den angebotenen Touren sind auch 
Autonome willkommen, die vor Ort ihr eigenes Ding machen. 

Hoher Ifen (2229 m) 
Auenhütte - per Ifenbahn zur Ifenhütte - Aufstieg zum Hohen Ifen, 
Abstieg über Schwarzwassertal - Schwarzwasserhütte - Auenhütte; 
650 Hm↑, 965 Hm↓, 13½ km, 5 h, T4 mit Drahtseilpassagen im Auf-
/Abstieg, Bergwanderung für Geübte 
Uli Tritscher 

Kanzelwand (2059 m) 
Riezlern - Riezler Alpe - Gehrenspitze - Gundsattel - Zwei-Länder-
Klettersteig (Kat. C/D) - Kanzelwand - Abstieg zur Bergstation 
Kanzelwandbahn - Talfahrt; 1225 Hm↑, 359 Hm↓, 7 km, 6 h, T5 
Uli Weber 
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Rundwanderung im Turatal 
Baad - Untere Lüchlealpe - Innere Stierhofalpe - Starzelalp - Innere 
Turaalpe - Äußere Turaalpe - Baad; 500 Hm↑↓, 8 km, 3½ h, T2 
Frank Kienle 

Hahnenköpfle (2082 m) 
Talstation Ifenbahn - Wäldele - Gottesackerloch - Gottesacker-Alpe 
(verf.) - Gottesacker - Hahnenköpfle - Ifenhütte - Auenhütte  
900 Hm↑↓, 12 km, 5 h, T2; Abstiegsoption Talfahrt mit Ifenbahn 
Claudia Waltl 

Abfahrtzeiten 
5:30 Uhr Nördlingen, Busbahnhof 
6:00 Uhr DON, PP Stauferpark 
6:30 Uhr Höchstädt, PP Lidl 
Tickets 
Erwachsene 20 €, Kinder 12 € 
Anmeldung via https://alpenverein-dillingen.de/nordschwabenbus 

11. - 14. 
Juli 
(Fr. - Mo.) 

 

A31  Hochalpines Hüttentrekking / Venediger Gruppe 
Fr.: Bahn/Bus/Berg: Fahrt nach Mittersill / Oberpinzgau, Aufstieg zur 

St. Pöltener Hütte (2481 m, ÖAV) auf der Passhöhe des 
Felbertauern 

Sa.: Übergang zur Neuen Fürther Hütte (2201 m, DAV) via 
Sandebentörl; 800 Hm↑, 1150 Hm↓, 11 km, 6 - 7 h, T3 

 So.: Wechsel zur Neuen Thüringer Hütte (2240 m, DAV) über 
Larmkogelscharte, opt. Larmkogel (3022 m, plus 70 Hm↑↓); 
790 Hm↑, 770 Hm↓, 5 km, 4 h, T3 

Mo.: Talabstieg und Heimreise 
Fritz Funk 

12. / 13. 
Juli 

 

A32 Spitzing-Turbo / Bayerische Voralpen 
Sa.: Per Bahn nach Bayerischzell; Neuhütte - Klareralm - Soinsee - 

Rotwandhaus (AV-Weg 645); 1200 Hm↑, 250 Hm↓, 12 km, 5 h, 
T2; opt. Rotwand (1844 m), plus 150 Hm↑↓, 1 h 

So.: Traverse Rotwand - Lampersberg - Taubenstein - Rauhkopf (AV-
Weg 642), opt. Abstecher Jägerkamp (1689 m, plus 70 Hm↑↓, 
1½ km, ¾ h) - Schönfeldhütte (DAV) - Spitzingsattel - Stockeralm - 
Josefsthal - Bhf Neuhaus; 380 Hm, 1280 Hm, 12 km, 5 h, T3 / T4 

Jana Sedlackova 
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17. Juli 
(Do.) 

 

A33 Hoher Kranzberg / Wettersteingebirge 
Premium-Panorama-Wanderrunde; Fahrt im AV-Bus nach Mittenwald, 
PP Kranzbergbahn, Kranzberg (1391 m) - Ferchensee - Lautersee - 
Mittenwald; 500 Hm↑↓, 11 km, 5 h, T2 
Stefan Leinfelder 

19. Juli A34 Hechlinger Runde / Fränkische Alb 
Abwechslungsreiche Wanderrunde mit Start nördl. von Hechlingen 
am See mit Ruine St.-Katharinen-Kapelle, Steinerner Rinne und 
Hechlinger Hohlweg. Einkehr am Ende der Wanderung. Fahrt mit priv. 
Fahrgemeinschaften; 300 Hm↑↓ 16 km, 5 - 6 h (reine Gehzeit), T1 
Birgit & Alexander Schmid 

2. Aug. 

 

A35 Hesselberg / Mittelfranken 
Es geht bis an die Grenze -  Start in Irsingen; Wanderrunde über den 
Hesselberg (689 m, höchste Erhebung Mittelfrankens), anschl. 
Führung im Limesmuseum Ruffenhofen, Einkehr, Fahrt in priv. 
Fahrgemeinschaften; 250 Hm↑↓, 14 km, 5 h (reine Gehzeit), T1 
Birgit & Alexander Schmid 

5. - 8. 
Aug. 
(Di. - Fr.) 

A36 Ge(h)mütliche Tage mit Wanderstiefeln & Bike 
Kombinierte Touren im Tannheimer Tal mit E-Bike / MTB-Abschnitten 
und Bergwanderpart; Basis: Haldenseehaus in Nesselwängle (DAV 
Selbstversorgerhaus); Tourenwahl jeweils am Vorabend, Optionen: 
Einstein, Gaichtspitze, Krinnenspitze, Ponten; tägl. in Total Bike & Hike 
800 - 1000 Hm↑↓, 20 - 30 km, 4 - 6 h, bis T3 bzw. S0 
Manne Schurr Pfand 10 € 

9. - 13. 
Aug. 
(Sa. - Mi.) 

A37 Wo der Lech seine Quellen hat / Lechquellengebirge 
Bergerlebnis Lechquellen-Runde: Mäßig anspruchsvolles, genuss-
betontes, 5-tägiges Hüttentrekking in Vorarlberg mit vier Hütten-
übernachtungen; für junge Menschen jeden Alters :-) 
Sa.: Fahrt nach Schröcken, Aufstieg zur Biberacher Hütte (1846 m, 

DAV); 950 Hm↑; 400 Hm↓; 4½ h, T2 
So.: Übergang zur Göppinger Hütte (2245 m, DAV); 1000 Hm↑, 

600 Hm↓, 5 h, optional Hochlichtspitze (2600 m), plus 1 h↑ 
Mo.: Wechsel zur Freiburger Hütte (1918 m, DAV); 400 Hm↑, 

700 Hm↓, 5 h, optional Formaletsch (2292 m), weglos, plus 2 h↑ 
Di.: Wechsel zur Ravensburger Hütte (1948 m, DAV); 360 Hm↑, 

330 Hm↓, 3½ h (Schlechtwettervariante) ansonsten Spuller-
Schafberg (2679 m), 2½ h, T4/T5 
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 Mi.: Abstieg nach Zürs, anschl. Heimreise 
Sven Hack 
Anmeldeschluss: 16. Januar; Anmeldung: svhack@posteo.de 

15. - 17. 
Aug. 
Mariä 
Himmelfahrt 

 

A38 Benediktenwand / Bayerische Voralpen 
Aussichtsreicher Klassiker in den Münchner Hausbergen 
Komplettüberschreitung 
Fr.: Bahnreise nach Benediktbeuern; Aufstieg zur Tutzinger Hütte 

(1325 m, DAV), 850 Hm↑, 11 km, 4 h, T1 
Sa.: Gipfelparade mit Überschreitung von Benediktenwand (1800 m), 

Achselköpfen, Latschenkopf bis zum Brauneck-Gipfelhaus;  
800 Hm↑, 600 Hm↓, 6 h, T3, Bergtour mit einzelnen drahtseil-
gesicherten Passagen 

So.: Abstieg nach Lenggries; 850 Hm↓, 2 h, Heimreise mit der Bahn 
Sven Hack 
Verbindlicher Anmeldeschluss: 16. Januar 
Anmeldung direkt via svhack@posteo.de 

19. Aug. 
(Di.) 

 

A39 Hochfelln / Chiemgauer Alpen 
Wiederauflage aus dem Programm 24 mit Sonne?! Ohne Regen!  
Im AV-Bus nach Ruhpolding; Ghf. Steinbergalm - Bündlingalm - 
Hochfelln (1674 m) - Hochfellnhaus (Einkehr), Abstieg wie Aufstieg, 
evtl. per Seilbahn bis zur Mittelstation; 850 Hm↑↓, 13 km, 5 h, T2 
Stefan Leinfelder 

20. - 23. 
Aug. 
(Mi. - Sa.) 

 

A40 Stubai statt Dubai 
Hochtour für Senioren mit Anleitung zum langsamen Gehen 
Mi.: Im AV-Bus nach Milders / Stubaital 

PP Oberiß (1742 m) - Franz-Senn-Hütte (2147 m, DAV) 
450 Hm↑, 2½ km, 1½ h 

Do.: Leichte kombinierte Hochtour im Tourenrevier der Hütte je nach 
Verhältnissen, bis zu 1200 Hm↑↓, 5 - 8 h, bis PD 

Fr.: Option Vordere Sommerwand (2715 m, Hüttengrat), beliebte 
Gratkletterei in Hüttennähe, Stellen III, 570 Hm↑↓, 4 h 

Sa.: Abstieg nach Oberiß, anschl. Heimfahrt 
AUSBILDUNGSTOUR führt die Teilnehmer an das selbstständige Touren 
gehen heran; Coaching der Teilnehmer bzgl. Sicherheit, Führungs-
taktik und Routenwahl 
Bernd Prause 
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31. Aug. - 
4. Sept. 
(So. - Do.) 

 

A41 Natur- und Bergerlebnis Mallnitz / Kärnten 
Gemeinsam mit der OeAV Sektion Teufelstein-Perchtoldsdorf  
Komfort-Wanderungen mit Hotelstützpunkt; tägl. im Angebot 
mehrere Unternehmungen 
Aktiv Tageswanderungen ohne Leistungsdruck - für alle, für die bis 

zu 800 Hm↑↓ und bis zu 6½ h Gehzeit kein Problem sind 
SloMo Naturfreunde, die nicht mehr so weit gehen möchten oder 

können, d. h. Slow Motion, bis 400 Hm↑↓, Gehzeit bis 3½ h 
Meldeschluss 31. März 
Manne Schurr 

1. - 4. 
Sept. 
(Mo. - Do.) 

A42 Unterwegs am Karwendelhöhenweg 
Die Sektion Nördlingen lädt ein 
Mo.: Fahrt nach Scharnitz; durch das Hinterautal zum Hallerangerhaus 

(1768 m, DAV); 900 Hm↑, 140 Hm↓, 19 km, 5½ h, T2 
Di.: Übergang zur Bettelwurfhütte (2077 m, ÖAV) via Lafatscherjoch;  

600 Hm↑, 250 Hm↓, 6 km, 3 h, T2 
Mi.: Wechsel zur Pfeishütte (1922 m, ÖAV), via Wilde-Bande-Steig 

und Stempeljoch; 480 Hm↑, 620 Hm↓, 9 km, 4½ h, T3 
Do-: Übergang zur Seegrube; 480 Hm↑↓, 5½ km, opt. Talfahrt mit 

Seilbahn oder Talabstieg und Heimfahrt 
Sophia Och 
Anmeldung direkt via sophia.och@dav-noerdlingen.de 

6. Sept. 

 

A43 Blaubeurer Felsensteig / Schwäbische Alb 
Fahrt mit der Bahn; Bhf Blaubeuren, vom Blautopf entlang des 
Albtrauf zum Blaufels, 470 Hm↑↓, 10 km, 4 h, T2 
Nina Grätsch 

12. - 14. 
Sept. 
(Fr. - So.) 

 

A44 Yoga & Wandern / Obernbergertal 
Yoga Einheiten plus Halbtageswanderungen,  
Almis Berghotel - Almhotel in Obernberg am Brenner  
Wanderungen, optional bis 800 Hm↑↓, 4 - 6 h, T2 
Mara Kutzner (Yogalehrerin) & Johannes Funk 

13. Sept. 

 
 

 

 

A45 Tourenbus Hinterstein / Allgäu 
1. Zur Hölle 
Spaziergang an der Ostrach und über Waldwege ins Eckbachtal zur 
Hintersteiner Hölle, Einkehr im Bergsteigerhotel »Grüner Hut«; 
150 Hm↑↓, 7 km, 2½ h, T1 
anschl. Besuch der wassergetriebenen Hammerschmiede 
Ottmar Müller 
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2. Willersalpe 
Hinterstein - Wildfräuleinstein - Willersalpe (Einkehr) - Talabstieg; 
660 Hm↑↓, 8½ km, 5 h, T2 
Stefan Leinfelder 
3. Schrecksee 
Hinterstein - Wanderbus bis Hst. Auele; Wanderung zum Schrecksee 
(1813 m); 950 Hm↑↓, 9 km, 6 h, T2 
Erna Rehm 
4. Spieser Gipfelrunde 
Bad Hindelang - Steinköpfle - Hirschberg - Spieser - Hirschalpe 
(Einkehr) - Ornach - Kleiner Jochschrofen - Krähenwand - Parkplatz; 
1200 Hm↑↓, 13 km, 6½ h, T2 
Claudia Reichenbacher 
5. Ponten und B’schießer 
Hinterstein - Wildfräuleinfels - Willersalpe - Ponten (2043 m) - 
B’schießer - Zipfelalpe - Hinterstein; 1380 Hm↑↓, 13 km, 6½ h, T3 
Bernd Prause 
Abfahrt: 6:00 Uhr, DON, PP Stauferhalle ( Wertstoff-Container) 
Fahrpreis: 20 € / Erwachsene, 10 € / Kind 

13. / 14. 
Sept. 

A46 Holzgauer (Schön)Wetterspitze / Lechtaler Alpen 
Anspruchsvolle Wochenendtour auf einen der höchsten und 
aussichtsreichsten Gipfel der Lechtaler Alpen 
Sa.: Anreise im Sektionsbus nach Stockach; Aufstieg zur Frederick-

Simms-Hütte (2004 m, DAV) über den spektakulären Tunnelweg 
und Sulzlalm, 1000 Hm↑, 9 km, 3½ h 

So.: Zum Gipfel (2895 m), auf gleichem Weg zurück ins Tal; 950 Hm↑ 
1900 Hm↓, 8 - 9 h, T4 (exponierte Kraxelpassagen im 
Gipfelaufbau); anschl. Heimreise 

Voraussetzung: Gute Fitness und Kondition sowie Trittsicherheit und 
Klettergewandtheit im exponierten Felsgelände obligat 
Sven Hack 
Verbindlicher Anmeldeschluss: 16. Januar 
Anmeldung direkt via svhack@posteo.de 

20. Sept. 

 

 

A47 I want Moor / Murnauer Moos 
Bahnreise nach Murnau am Staffelsee; Besuch im Münter-Haus, ein 
Treffpunkt der Avantgarde »Blaue Reiter« - anschl. Moorwanderung 
(teils Bohlenweg) ins renaturierte Langer Filz und durch Streuwiesen 
zum Ähndl (Einkehr im Ghs. und Ramsachkircherl); 16 km, 5 h, T1 
Claudia Reichenbacher 
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23. Sept. 
(Di.) 

 

A48 Rund um den Kienberg / Allgäu 
Fahrt mit dem AV-Bus nach Pfronten-Ried; über Ghs. Fallmühle zur 
Alpe Bärenmoos, weiter auf dem Kesselweg und letztlich an der Vils 
entlang zurück; 440 Hm↑↓, 14½ km, 5 h, T1 - T2 
Beate Schuster 

23. - 26. 
Sept. 
(Di. - Fr.) 

 

A49 Wanderfahrt ins Elbsandsteingebirge 
Kultur & Natur erleben, eine Entdeckungstour im Nationalpark 
Sächsische Schweiz mit Basis im Naturfreundehaus Bad Schandau, 
3 Übernachtungen, Mobilität vor Ort mit Öffis im Elbi; täglich eine 
moderate Wanderung, bis T3 
Wener Felkl 

25. - 27. 
Sept. 
(Do. - Sa.) 

 

A50 Lechweg - Von der Mündung an die Quelle 
Do.: Etappe 14; Weißenbach bis Vorderhornbach; 

240 Hm↑, 170 Hm↓, 25 km, 7 h 
Fr.: Etappe 15; Vorderhornbach bis Elbigenalp; 

480 Hm↑, 380 Hm↓, 20 km, 8 h 
Sa.: Etappe 16; Elbigenalp bis Holzgau; 480 Hm↑, 440 Hm↓, 16 km, 7 h 
Streckenwanderungen, T1 
Erna Rehm 

27. / 28. 
Sept. 

 

A51 Überschreitung Estergebirge 
Sa.: Fahrt mit den Öffis nach Eschenlohe: Hahnbichlsteig - 

Schellenberghütte (verf.) - Hohe Kisten (1922 m) - Weilheimer 
Hütte; 1500 Hm↑; 200 Hm↓; 13 km; 5½ h, T3, opt. Krottenkopf 
(2086 m, plus 140 ↑↓) - Rückkehr zur Hütte 

So.: Weilheimer Hütte - Bischof (2033 m) - Hoher Fricken (1940 m) - 
Wank (1780 m) - Abstieg Bhf Garmisch;  
900 Hm↑, 2100 Hm↓, 17 km, ca. 7½ h, T2 

Jana Sedlackova 

Anfang 
Okt. 

N02 Ernte auf der Obstwiese 
Angebot im AV-Naturschutzprojekt Streuobstwiese 
Wir ernten Äpfel, bringen diese anschl. zur Saftpresse und nehmen 
den Saft aus eigenen Äpfeln mit. Der Saft aus regionalem 
Streuobstbestand kommt ohne lange Transportwege erntefrisch im 
Vereinsheim zum Ausschank. 
Details inkl. Anfahrskizze bei Anmeldung;  
Treffpunkt an der Streuobstwiese, DON, 14:00 Uhr 
Gertrud Bittl-Dinger (Landschaftsökologie und Umweltbildung) 
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3. / 4. Okt. 
(Fr. - Sa.) 

A52 Nördlinger Hütte Inside 
Blick hinter die Kulissen: Umweltverträgliche Energie- und 
Wasserversorgung, Abwasserreinigung und Abfallentsorgung sowie 
Wärme- & Kühltechnik an ökologisch sensiblen Standorten 
Fr.: Fahrt nach Seefeld: Standseilbahn - Rosshütte - opt. Seefelder 

Klettersteig (Kat. C) - Seefelder Spitze - Reither Spitze - NöHü; 
410 Hm↑, 220 Hm↓, 2½ km, 3½ h, T3 

Sa.: Hüttenführung mit Erläuterungen von Tobias Müller, Hüttenwirt; 
anschl. Abstieg via Ursprungsattel - Kotzengraben - Eppzirler Alm 
- Gießenbach; 1300 Hm↓, 10 km, 5½ h, T3 

Bernd Prause 

11. Okt. 
14 Uhr 

 

A53 Waldgenießertour / Hafenreut 
Waldspaziergang der anderen Art mit Achtsamkeitsübungen, 
Meditation und kreativem Angebot; für Erwachsene und Familien mit 
Kindern; Treffpunkt Ghf. Eigen in Hafenreut, 14:00 Uhr ca. 2 h  
Info unter www.ulli-brauner.de 
Ulrike Brauner (Heilpraktikerin für Psychotherapie) 

14. Okt. 
(Di.) 

 

A54 Naturschutzgebiet Felsenmeer Wental / Ostalb 
Das Wental ist ein Trockental nordwestl. von Steinheim am Albuch auf 
der Karsthochfläche der Schwäbischen Alb. 
Fahrt im AV-Bus nach Bartholomä; Rundwanderung durch bizarre 
Felsstrukturen zwischen Bartholomä und Steinheim, Einkehr in 
Wental; 170 Hm↑↓, 15 km, 4½ h, T1 
Johannes Frese 

18. Okt. A55 Nagelfluhkette / Allgäu 
Fahrt im AV-Bus nach Gunzesried, PP Scheidwangalpe (1307 m); 
südseitig auf die Hochgratkette, am Grat je nach Bedingungen über 
Seelekopf (1663 m), Hohenfluhalpkopf (1636 m) zur Rohnehöhe 
(1639 m) und wieder zurück, unterwegs keine Einkehr;  
900 Hm↑↓, 15 km, 6½ h, T3 
Edith Schick 

8. / 9. 
Nov. 

 

A56 Löwenpfade / Schwäbische Alb 
Ge(h)mütliche Runden auf den Löwenpfaden 
Sa.: Berla-Hörnle-Tour: Wanderrunde mit Start in Bad Boll und Mega-

Aussichten ins Vorland der Alb; 540 Hm↑↓, 14 km, 5 h, T2  
Übernachtung in einem Naturfreundehaus oder Haus des 
Albvereins 
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 So.: Messelberg-Tour: Rundwanderung auf schmalen Pfaden entlang 
des Albtraufs mit Start in Donzdorf, tolle Talblicke, insbesondere 
am Messel- und Rötelstein, geben der Tour den Kick, finaler 
Abstecher ins Schloss in Donzdorf; 280 Hm↑↓, 8 km, 3 h, T2 

Manne Schurr Pfand 10 € 
 

 

Im Rahmen der Tourenserie »Tour des Monats« bieten wir über das 
Jahr hinweg weitere alpine Unternehmungen an.  Die Touren werden 
über einen Mailverteiler ausgeschrieben.  

 

4.2 MTB-Programm 

5. April M01 MTB Parcours & Spieletag 
Wir feilen an essentiellen MTB Fahrtechnik Fertigkeiten, S0 - S1 
ca. 5 h inkl. Verpflegungspause; Meldeschluss: 22. März 
Henning Fürst  

 
10 - 15 Uhr 

 
 
 
 
 
12. April 
14. Juni 

M02 MTB-Fahrtechnikkurs BASICS 
Du bist neu auf dem MTB oder möchtest nach der Winterpause 
grundlegende Fahrtechniken wieder auffrischen? Themen wie 
Ergonomie, die richtige Grundposition, effektives Bremsen, Auf- und 
Absteigen am Berg sowie das sichere Kurvenfahren werden praxisnah 
vermittelt. 
Treffunkt: Hof am AV-Turm, Hadergasse, DON  
Kursort: Trainingsgelände oder / und Trails im Umfeld DON 
M02/1, Meldeschluss: 29. März 
M02/2, Meldeschluss: 31. Mai 
Jörg Schaller & Martin Zänker 

23. - 25. 
Mai 
(Fr. - So.) 

M03 MTB Stoneman Miriquidi Erzgebirge 
Spüre den Zauber: 2 Länder, 9 Gipfel, 4400 Höhenmeter - erlebe ein 
faszinierendes MTB-Abenteuer voller Emotionen in den tiefen 
Wäldern des Erzgebirges. 
Charakter: 21% Asphalt, 9% Kopfsteinpflaster / grober Asphalt, 45% 
befestigter Weg, 17% unbefestigter Wald-/Wiesenweg, 8% Single Trail 
Fr.: Anreise, Bikecheck und Besprechung 
Sa.: Rundfahrt 100 km / 2890 Hm 
So.: Rundfahrt 70 km / 1620 Hm, Abreise 
Tour mit festem Standort in Rittersgrün, 2 Hotelübernachtungen 
Meldeschluss: 29. März 
Wolfgang Lacher 
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24. Mai 
10 - 17 Uhr 

 

Outdoor-Erste-Hilfe-Kurs 
Training von Maßnahmen zur Erstversorgung Verunfallter mit 
realitätsnahen MTB-relevanten Unfall-Szenarien 
siehe Kurs A19 

6. - 9. Juni M04 Zwischen Rhön und Thüringer Wald 
3-Tage unterwegs auf XC/Trails bis S2 im länderübergreifenden 
UNESCO Biosphärenreservat Rhön; 50 - 60 Km und bis zu 2000 Hm pro 
Tag, ein Tag im Bikepark Oberhof mit Liftunterstützung. 
Voraussetzung: Fitness und gute Fahrtechnik obligatorisch 
Reise im AV-Bus mit Hänger, Übernachtung in preiswerten Pensionen 
Henning Fürst 

8. Juni M05 Rundtour Oberstaufen Salmaser Höhe / Allgäu 
All Mountaintour für Anfänger im Alpinen Gelände 
Speziell für Einsteiger, die sich in den Bergen ausprobieren möchten. 
32 km, davon 10 km Trail S0/S1 teilweise S2 Stellen, 913 Hm↑, reine 
Fahrzeit 3½ h  
Voraussetzung: Sicheres Befahren der Stadtwald-Trails, Fitness für 
400 Hm↑ Anstieg am Stück 
An-/Abreise in privaten Fahrgemeinschaften 
Meldeschluss: 22. Mai 
Philipp Stark 

21. Juni 

 

M06 MTB-Fahrtechnik Aufbaukurs Hindernisse 
Unsicher beim Überfahren von Wurzeln, Stufen oder anderen Hinder-
nissen? Dann bist du hier richtig. Der Kurs thematisiert Stufen 
bergauf/bergab, Hindernisse überrollen, Bunny Hop. Gemeinsam 
arbeiten wir an deiner Fahrtechnik, sodass du sicherer und mit mehr 
Flow auf dem Trail unterwegs sein wirst. 
Trainingsgelände und Trails im Umfeld DON 
Meldeschluss: 7. Juni 
Martin Zänker 

28. / 29. 
Juni 

M07 Große MTB-Karwendelrunde 
Landschaftlich super schöne Unternehmung bei fahrtechnisch 
geringen Schwierigkeiten 
Sa.: Mittenwald, MTB-Parkplatz- Scharnitz - Larchetalm - 

Karwendelhaus (DAV, 1765 m), 1000 Hm↑, 26 km, S0 
So.: Kleiner Ahornboden - Ladizalm - Falkenhütte - Hinterriß - 

Vereinalm - Mittenwald; 1350 Hm↑, 2300 Hm↓, 50 km, S0 
Fritz Funk 
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5. - 7. Juli M08 Bikepark und Singletrails am Kronplatz / Südtirol 
Der Kronplatz (2275 m) ist der Hausberg von Bruneck. Der dortige 
Bikepark bietet Flowerlebnis pur und einiges mehr. Mit Unterstützung 
von 5 Liften stehen 18 Trails von kurz bis lang, von flowig bis ruppig 
und technisch anspruchsvoll (S1-S3) für Abwechslung und Spaß. Also 
nichts wie los! 
Voraussetzung: Trail- / Enduro-Mountainbike  
Auf allen Strecken und Zonen besteht Helm- und Knieprotektoren-
pflicht, zusätzlich wird weitere Schutzausrüstung empfohlen. 
Hotelübernachtung im DZ, Reise in priv. Fahrgemeinschaften 
Meldeschluss: 30. Januar 2025 
Karl-Wilhelm Schmidt & Bernd Buchmann 

26. Juli 

 

M09 Bikepark Oberammergau 
Bikepark mit Liftunterstützung  
Ein Tag auf den Trails im Herzen der Ammergauer Alpen, dort wo einst 
der König wohnte, von easy bis schwer, von natürlich bis befestigt; 
S1 bis S3 
Voraussetzung: S1 bis S2 Trails sicher befahren, sicheres Fahren auf 
Wurzeln und steilen Abfahrten, Helm und Protektorenpflicht 
Meldeschluss: 5. Mai 
Wolfgang Lacher & Bernd Buchmann 

14. - 17. 
Aug. 

 

M10 Bike Republic Sölden: Bikepark und Naturtrails 
Zu Gast in der Bike Republic Sölden mit über 30 km abwechslungs-
reichen teils technisch anspruchsvollen Singletrails (bis zu S3) und teils 
flowigen Lines (S1) in atemberaubender alpiner Landschaft. 
Bikepark mit Liftunterstützung, 1 Tag anspruchsvolle Tour ohne Lift  
Voraussetzung: Sicheres Befahren von S1 - S2 Trails im Bikepark sowie 
auf Tour Fitness für 1000 Hm und sicheres bewältigen von S3 Trails 
Reise in priv. Fahrgemeinschaften 
Übernachtung im DZ mit HP (ca. 115 € pro Person / Nacht)  
Meldeschluss: 15. Mai 
Martin Zänker 

6. Sept. 
(10 - 15 Uhr) 

 

M11 MTB-Fahrtechnik Aufbaukurs Trail 
Im Kurs erarbeiten und üben wir Fahrtechniken, um im Trail sicher 
und flüssig unterwegs zu sein; MTB-Skala: S1 
Trainingsgelände und Trails im Umfeld DON 
Meldeschluss: 28. August 
Jörg Schaller 

  



 121 

13. Sept. M12 Bikebergsteigen im Kleinwalsertal 
Tagestour in alpinem Gelände für versierte Mountainbiker 
32 km, 1440 Hm↑, 5 h Fahrzeit, Tragepassagen und Trails bis S3 
(anspruchsvolle Tour, kein Bikepark) 
Voraussetzung: gute Kondition, sicheres Befahren von S3, souverän 
auf felsigen Abschnitten und steilen Abfahrten - Nur für Geübte!  
Meldeschluss: 28. August 
Philipp Stark 

 

Fortlaufende MTB-Veranstaltungen 

DOBI - Offene MTB-Touren vor der Haustür 
Start: Donnerstags um 18:00 Uhr (März, April und Oktober um 17:30 Uhr)  

AV Turm, Hadergasse, DON 

MTB-Tour des Monats 
Tagestouren in verschiedene Gebiete von regional bis alpin, z. B. , Zugspitzarena, 
Altmühl-Panoramaweg, Kesseltal, Rieskrater-Umfahrung 
Termin wird 2 bis 3 Wochen vorher auf der Website veröffentlicht 

Kinder- und Jugendgruppe Mountainbike 
In der kommenden Saison lädt die Sparte Mountainbike wieder alle 2 Wochen 
Kinder und Jugendliche zu einem MTB-Training ein. Zwischen 16:30 und 18:00 Uhr 
bieten wir für Kinder der Altersgruppe 10 bis 13 Jahre und parallel für Jugendliche 
zwischen 14 und 16 Jahren jeweils Fahrtrainings und kleine Ausfahrten rund um 
Donauwörth. 

Treffpunkt ist am Vereinsheim (Donauwörth, Hadergasse). Teilnahmevoraus-
setzung ist ein funktionstüchtiges Mountainbike, das Tragen eines Helmes sowie 
sicheres Fahrrad fahren.  
Vormerkungen unter: mountainbike@dav-donauwoerth.de 

Ausrüstung 
Funktionstüchtiges Mountainbike  vor der Tour prüfen (lassen), Helm (Pflicht), 
Handschuhe, Reparaturset (Felgenheber, Flickzeug, Luftpumpe, Ersatzschlauch, 
passende Bremsbeläge), Getränk, Proviant, Wechselwäsche, Wetterschutz 
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4.3 Jugendprogramm 

15. Feb. J01 Schifoan 
Tagesskifahrt in Kooperation mit der Donauwörther Skischule im VSC 
Hast du Lust, mit Ski auf der Piste unterwegs zu sein? Nimm deine 
Freunde und fahr gemeinsam mit uns für einen Tag in ein Skigebiet in 
den Bergen.  
Es ist kein Skikurs. Es wird vorausgesetzt, dass du selbstständig eine 
blaue Piste sicher runterfahren kannst; Mindestalter 14 Jahre 
Florian Siewert 
Anmeldung direkt via  siewert.florian@t-online.de 

15. März 
(13 Uhr) 

 

J02 Schnupperschrauben 
Wie entsteht eigentlich ein neuer Boulder? - Wer Interesse hat, in die 
Tätigkeiten eines Schraubers reinzuschnuppern, ist eingeladen, 
zuzuschauen und selbst kreativ zu werden. Unter Anleitung lernst du, 
was dahinter steckt, abwechslungsreiche Boulder zu kreieren, die 
schöne Bewegungen verlangen und dem technischen Anspruch 
gerecht werden. 
Kraxlstadl, 13:00 Uhr 
Florian Siewert 
Anmeldung direkt via  siewert.florian@t-online.de 

29. / 30. 
März 
(Sa. / So.) 

J03 Gute Nacht … 
Übernachtungswochenende im KRAXLSTADL 
Wolltest du schon längst auf den weichen Boulder-Matten schlafen? 
Nachmittags geht´s los mit Klettern, Bouldern, Spiele machen und 
dem Bau des Schlaflagers. Abends bestellen wir Pizza und morgens 
brunchen wir. - Keine Vorkenntnisse im Klettern notwendig, nur 
Schlafsack, Isomatte und gute Laune mitbringen 
Florian Siewert 
Anmeldung direkt via  siewert.florian@t-online.de 

5. April 
 

 

J04 DRK Erste-Hilfe-Kurs 
Grundkurs mit praxisnaher Schulung für alle, die ihr Know-how für die 
Erstversorgung von Verletzten auffrischen, erweitern oder in das 
Thema einsteigen möchten - keine Vorkenntnisse erforderlich; es gibt 
eine Teilnahmebescheinigung, Kursort DON 
Koordination Florian Siewert 
Anmeldung direkt via  siewert.florian@t-online.de 
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24. - 27. 
April 
(Do. - So.) 

J05 Auszeit Wasserburger Hütte / Wendelsteingebiet 
Selbstversorgerhaus (1080 m, DAV Wasserburg); keine Zufahrt zur 
Hütte (Fußweg ca. 500 m); je nach Wetter werden wir wandern, am 
Fels klettern, Schneewandern, im Wasserfall baden, Spiele spielen 
und gemeinsam kochen 
Florian Siewert 
Anmeldung direkt via  siewert.florian@t-online.de 

3. Mai J06 MTB Parcours- und Spieletag 
Teste Dein Können auf zwei Rädern! Wir toben uns 4 - 5 Stunden aus; 
für Verpflegung ist gesorgt, Kurs im Umfeld von DON 
Voraussetzung: Funktionstüchtiges MTB, Helmpflicht, sicheres 
Fahrrad fahren, Alter 10 - 14 Jahre 
Henning Fürst 
Anmeldung direkt via  opabossel@gmail.com 

24. / 25. 
Mai 

J07 Auf die Bäume, fertig los! 
Komm mit auf ein abenteuerliches Draußen-Wochenende. Wir wollen 
zusammen biwakieren, die Natur erleben und Spaß haben. Wo es 
genau hingeht, entscheiden wir spontan, aber wir bleiben in der 
Umgebung (z.B. Altmühltal). Du brauchst feste Schuhe und einen 
Rucksack, in den Isomatte, Schlafsack und Tagesgepäck reinpassen 
sowie gute Laune. Alter 10 - 15 Jahre 
Ann-Sophie & Amelie Richter 
Anmeldung direkt via  caribu.ami@gmail.com 

19. - 22. 
Juni 
(Do. - So.) 

J08 Sportkletterwochenende im Zillertal 
Do.: Fahrt ins Zillertal mit Zwischenstopp im Kletterzentrum Innsbruck 
Fr. - So.: Sportklettern und Bouldern am Fels - das Zillertal birgt die 

vielseitigsten Kletter- und Bouldergebiete Österreichs 
Reise im Kleinbus, Quartier in einfacher Pension 
Voraussetzung: DAV Kletterschein (Vorstieg) 
Michael Schleier & Johannes Vogel 
Anmeldung direkt via  michael.schleier@t-online.de 

27. - 29. 
Juni 
(Fr. - So.) 

J09 JDAV Bayerncamp / Altmühltal 
Pfadfinder*innenzeltplatz Bucher Berg in Breitenbrunn/Opf 
Der JDAV Landesverband Bayern organisiert ein Jugendcamp und lädt 
die bayerischen Sektionen dazu ein. Es wird gezeltet. Das Jugend-
leiter-Team hat Lust, mit euch daran teilzunehmen; Alter 10 - 16 Jahre 
Koordination Florian Siewert 
Anmeldung direkt via  siewert.florian@t-online.de 
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28. Juni 
ab 18:30 Uhr 

J10 Feuer und Flamme 
Feuer der JDAV und DAV-Familiengruppe am Wichtelesberg, DON 

4. - 6. Juli 
(Fr. - Sa.) 

J11 Hochtourenkurs / Silvretta 
Fr.: Fahrt im AV-Bus auf die Bielerhöhe (2026 m); Aufstieg zur 

Klostertaler Umwelthütte (2362 m, Selbstversorgerhütte); 
350 Hm↑, 6 km, 2 h, T2 

Sa.: Einführung in die Basics am Klostertaler Gletscher: Anseilen, 
Gebrauch des Eispickels, Gehen mit Steigeisen, Spaltenbergung 
500 Hm↑↓, ca. 6 km, 6 h inkl. Training 

So: Hochtour je nach Verhältnissen z.B. Schneeglocke (3223 m); 
850 Hm↑↓, 9 km, 6 h, PD-, anschl. Abstieg und Heimreise 

Voraussetzung: ab 14 Jahre, Kondition für ca. 1000 Hm und 6 h gehen, 
steigeisenfeste Bergschuhe; sonstige Leihausrüstung verfügbar 
Valentine & Gisa Huybrechts 
Anmeldung direkt via  valhuy@web.de 

11. - 13. 
Juli 
(Fr. - So.) 

J12 Klettern und Zelten in Nassereith (ab 10 Jahre) 
Ausfahrt der bestehenden LG-mini Klettergruppe 
Sportklettern in verschiedenen Klettergärten rund um Nassereith 
Reise im AV-Bus, Übernachtung in privaten Zelten, Verpflegung vom 
Campingkocher, Kosten: ca. 60,- € 
Gisa Huybrechts & Katharina von Koblinski 
Anmeldung im Training der LG-Mini 

20. / 21. 
Sept. 

 

J13 Plaisirklettern an der Martinswand / Innsbruck 
Einführung ins Mehrseillängenklettern, Ausbildung Standplatzbau;  
4 bis 7 SL am Fels im Vor-oder Nachstieg in gut gesicherten Routen, 
2 Teilnehmer pro Trainer; Zelten am Campingplatz Kranebitten, 
Selbstversorgung, AV-Bus, Kosten ca. 70,- € 
Voraussetzung: Klettern in der Halle VI, Beherrschung Sicherungs-
technik Halle, Kondition für Touren von 4 - 7 h (inkl. Abstieg), 
Teilnahme am Vorkurs, ab 14 Jahre; Leihmaterial verfügbar. 
Vorkurs im Kraxlstadl: Do, 18. Sept., 17:00 Uhr 
Gisa, Valentine & Helene Huybrechts 
Anmeldung direkt via  famhuy@web.de 
wApp: +49 151 23 91 39 79, wApp: +49 151 12 06 26 71 

18. Okt. 

 

J14 Ausflug in die Kletterei / KH Kaufering 
Besuch im Kletter- und Boulderparadies am Lech 
Fahrt mit den Öffis; Treffpunkt Bhf Donauwörth, 10:00 Uhr 
Mindestalter 12 Jahre 
Katja Dreher & Katrin Reil 
Anmeldung direkt via  katja_dreher@t-online.de 
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15. Nov. J15 Up-Cycling ausgesonderter Seile 
Wohin mit alten Kletterseilen? Wegwerfen? - Nicht mit uns! 
Wir basteln aus den alten Seilen nützliche Dinge und Geschenke 
Kraxlstadl, 13:00 Uhr 
Gisa Huybrechts 
Anmeldung direkt via  famhuy@web.de 

20. Dez. 
18 Uhr 

J16 Feuer in der Hadergasse 
Wintersonnenwendfeier der JDAV und DAV-Familiengruppe am 
Vereinsheim, DON 

 
 

4.4 Familienprogramm 
12. Jan. F01 Fackelwanderung der Kleinen (bis 10 Jahre) 

Start PP Binsberg, Wanderung zum Ghf. Schlössle, Kaisheim; 6 km 
Tobias Schmalzbauer 
🖂🖂 tobedikt@gmail.com; 🕿🕿 0162 - 9 11 07 06 

2. Feb. F02 Winterzeit, Schlittenzeit, schönste Zeit 
Regionale Winterwanderung und Schlittentour mit hoffentlich viel 
Schnee  
Kristina und Matthias Hahn 
🖂🖂 hahn17@gmx.net; 🕿🕿 0162 - 7 12 70 80 

30. März F03 Archaeopfad Rosenstein in Heubach / Schwäb. Alb 
Wir entdecken an 11 Stationen archäologische Geheimnisse mit 
Ruinen und Höhlen auf einem landschaftlich reizvollen Rundweg; 
260 Hm↑↓, 6 km 
Kristina und Matthias Hahn 
🖂🖂 hahn17@gmx.net; 🕿🕿 0162 - 712 70 80 

5. April F04 Höhlentour im Altmühltal 
Halbtagestour (vormittags) zu kinderfreundlichen Höhlen im 
Landkreis; Unternehmung für alle Altersklassen 
Jochen Kessens 
🖂🖂 jochen.pesahl@gmx.de; 🕿🕿 0176 - 68 06 59 41 

25. Mai F05 Oberlandsteig in Konstein / Aicha 
Gemeinsam mit der Sektion Nördlingen unterwegs 
Kraxlspaß (bis II) mit Klettersteigpassagen (Kat. B) für Kinder ab 7 
Jahren 
Kristina & Matthias Hahn, Steffi Schön & Tobias Jung 
🖂🖂 hahn17@gmx.net; tobiasjung92@web.de; 🕿🕿 0162 - 7 12 70 80 
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30. Mai / 
1. Juni 
(Fr. - So.) 

F06 Abenteuer-Wochenende / Altmühltal (Kinder bis 10 Jahre) 
Zeltplatz Hammermühle, Altendorf; Übernachtung im Schäferwagen; 
Kanu fahren, Lagerfeuer, viele Aktivitäten im Freien 
Tobias Schmalzbauer 
🖂🖂 tobedikt@gmail.com; 🕿🕿 0162 - 9 11 07 06 

28. Juni 
18:30 Uhr 

F07 Feuer und Flamme 
Feuer der JDAV und DAV-Familiengruppe am Wichtelesberg, DON 

28. / 29. 
Juni 

F08 Übernachtung im Freien am Wichtelesberg  
Kürzeste Nacht trifft längsten Tag 
Wir feiern die Sommersonnenwende und schlafen draußen in der 
freien Natur; ein Abenteuer direkt vor der Haustür - Kinder nur in 
Begleitung der Eltern 
Kristina und Matthias Hahn 
🖂🖂 hahn17@gmx.net; 🕿🕿 0162 - 712 70 80 

4. - 6. Juli 
(Fr. - So.) 

F09 Camping-Wochenende im Altmühltal 
Kanu fahren, Steine klopfen, Wandern, …; Zeltplatz Dollnstein 
Serena de Sanctis & Martin Schlottermüller 
🖂🖂 sdesanctis@gmx.de; 🕿🕿 0162 - 6 52 51 93 

6. Juni 
(Fr.) 
14 - 16 Uhr 

 

F10 Obstwiese im Jahreslauf 
Mit Entdeckerlaune und sehr spielerisch erforschen wir den Lebens-
raum Wiese und alles, was da so kreucht und fleucht 
Materialien werden gestellt, Details inkl. Anfahrskizze bei Anmeldung 
Treffpunkt: Streuobstwiese, DON, 14:00 Uhr 
Gertrud Bittl-Dinger, Landschaftsökologie und Umweltbildung 
🖂🖂 gbittl-dinger@onlinehome.de 

19. / 20. 
Juli 

F11 Klettern und Paddeln auf der Brenz (Jugend & Familie) 
Erkundung der Brenzschleife im Eselsburger Tal (nahe Herbrechtin-
gen, Schwäb. Alb) mit allem, was schwimmt (SUPs willkommen). 
Übernachtung am Wohnmobil-Stellplatz oder im Zelt, ab 12 Jahre 
Andrea Ruß & Serena De Sanctis 
🖂🖂 sdesanctis@gmx.de; 🕿🕿 0162 - 6 52 51 93 

10 - 12. 
Aug. 
(So. - Di.) 

F12 Bergwandern von Hütte zu Hütte 
Zu Gast auf zwei DAV Berghütten 
Bergabenteuer mit 2 Hüttenübernachtungen für Kinder ab 6 Jahre - 
August-Schuster-Haus am Pürschling und Brunnenkopfhütte;  
je nach Verfügbarkeit der Lager kann das Ziel variieren 
Kristina und Matthias Hahn 
🖂🖂hahn17@gmx.net; 🕿🕿 0162 - 712 70 80 
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19. - 21. 
Sept. 
(Fr. - So.) 

F13 Erlebniswochenende in Konstein / Altmühltal 
Wandern, Klettern, Klettersteig, Lagerfeuer und vieles mehr; Kletter-
heim Aicha (Selbstversorgerhaus, DAV Ansbach) 
Freitag ab 17:30 Uhr bis Sonntagnachmittag 
Kristina Hambach & Thomas Baumgartner 
🖂🖂 kristina.thomas.dav@gmx.de; 🕿🕿 0176 - 34 46 88 66 

2. - 5. Okt. 
(Do. - So.) 

F14 Wanderwochenende Nesselwang / Ostallgäu 
Basis: Haus Reichenbach (DAV Landsberg), Selbstversorgerhaus, 
Schwimmbad, Sommerrodelbahn, Unternehmungen im Wanderrevier 
des Hauses 
Tobias Schmalzbauer 
🖂🖂 tobedikt@gmail.com; 🕿🕿 0162 - 9 11 07 06 

12. Okt. F15 Zeit zum Drachen steigen lassen 
Ein bunter Ausflug im herbstlichen Blätterrauschen, Kastanien & 
Nüssen; unterwegs in der Donauwörther Umgebung - Last Euch 
überraschen! 
Kristina und Matthias Hahn 
🖂🖂hahn17@gmx.net; 🕿🕿 0162 - 7 12 70 80 

Okt. F16 Apfelernte mit der Familiengruppe 
Wir sammeln auf einer Streuobstwiese in Donauwörth Äpfel und 
bringen diese anschließend zur Saftpresse und nehmen den Saft aus 
eigenen Äpfeln mit 
Kristina und Matthias Hahn 
🖂🖂 hahn17@gmx.net; 🕿🕿 0162 - 712 70 80 

Nov. 
Herbst 
ferien 

F17 Winterraumtour 
Ziel & Termin je nach Schneelage und Witterung; ein Genuss (fast) 
allein im Gebirge unterwegs zu sein, über dem Feuer zu kochen und 
im Kerzenschein zu essen 
Kristina Hambach & Thomas Baumgartner 
🖂🖂 kristina.thomas.dav@gmx.de; 🕿🕿 0176 - 34 46 88 66 

20. Dez. 
18:00 Uhr 

F18 Feuer in der Hadergasse 
Feuer, Fackeln, Plätzchen, Kinderpunsch, Glühwein und warme Suppe; 
Wintersonnenwendfeier der JDAV und DAV-Familiengruppe am 
Vereinsheim, DON 
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5 Ermäßigte Skipässe 
Die Kletterhalle hält für Mitglieder vergünstigte Ski-Tageskarten für die Allgäuer 
Skigebiete Fellhorn/Kanzelwand, Söllereck, Nebelhorn, Heuberg, Walmendinger 
Horn und Ifen bereit. 

Ski-Tageskarte für das Gesamtskigebiet (Saison 24/25) 

 DAV-Preis Regulär 
Kleinkind (Jahrgang 2019 und jünger direkt an der Kasse) - 14,00 € 
Kind Jahrgang 2009 bis 2018 22,00 € 25,80 € 
Schüler, Studenten und Azubis der Jahrgänge 1999 und 
jünger sowie Jugendliche der Jahrgänge 1999 und 2008 

39,00 € 50,70 € 

Erwachsene (Jahrgang 1965 bis 2006) 51,00 € 65,80 € 
 

6 Fortwährende Termine 
Dienstag 1. des Monats: Stammtisch der Senioren, Vereinsheim, 19:00 Uhr 

3. des Monats: Wanderung »Senioren für Senioren«, Karl Blank 
19:00 Uhr: Fitnessgymnastik in der Stauferparkhalle, 

Oktober bis März (nicht in den Schulferien) 
Mittwoch Regionale Halbtageswanderung (2½ - 3 Std.), Treffpunkt wird von 

Woche zu Woche in der Gruppe bekannt gegeben ( 0906 3447) 
Donnerstag 18:00 Uhr: DOBI anschl. MTB-Treff am AV-Turm;  

nur in der Sommerzeit 
19:30 Uhr: Treffen im Vereinsheim (nicht an Feiertagen) 
19:30 - 21:00 Uhr: Büro, Materialausgabe und AlpinCenter 
20:00 Uhr: Basketball in der Spindeltalturnhalle (nicht in den Ferien) 

Freitag 1. des Monats, 20:00 Uhr: Treffen der Höhlengruppe im Vereinsheim 
 

 

 

Für das Jahr 2025 wünschen wir 
allen Mitgliedern und Lesern 

Gesundheit, Erfolg und Gipfelglück! 
 

 



Von links oben nach unten:
Klettern am Plankenstein (Tegernseer
Berge), Gletschertour in den Stubaier
Alpen, auf  MTB-Trails im Erzgebirge,
Klettern auf  Krk



Weil Sport uns alle verbindet,

engagiert sich die Sparkassen-Finanzgruppe 
ganz besonders in diesem Bereich. Ob alt oder 
jung, Hobby- oder Leistungssportler:in, 
Menschen mit oder ohne Behinderung: 
Wir bringen mehr Bewegung in unsere 
Gesellschaft.

Weil’s um mehr als Geld geht.

Sektion Donauwörth des Deutschen Alpenvereins e. V.
Hadergasse 15-19, D-86609 Donauwörth




